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Der unbekannte Inhaber der fünf Obligationen, Schweiz. Bundesbahnen
3ki %, 1902, Nrn. 210 560, Serie E, 471055 K, 471056 K, 471057 K, und
3 Vi %, 1899, Nr. 69120 B, wird hiermit aufgefordert,. diese Obligationen
innert 3 Jahren, von Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unter-'
zeichneten Riehter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.

Bern, 29. September 1920. ' (W 4873)
Der_Geriehtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der zwei Titel, 3% % Schweiz Bundesbahnen,
von 1899/1902, Nr. 203 361 und Nr. 260 701, wird hiermit aufgefordert, diese
Titel innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie. kraftlos erklärt
•werden. (W 488s)

Bern, den 29. September 1920.
Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Die in den Nummern 192, 198, 203 des S. H. A. B. von 1917 veröffentlichte

Verfügung betreffend die: fünf Obligationen Schweiz. Bundesbahnen
3% %, 1899, Nrn.. 56 385, 131265, 180 353, 180 354, 180355, 'wird widerrufen
•und demnach das Zahlungsverbot über diese Titel aufgehoben. (W 489)

Bern, den 29. September 1920.
Der Gerichtspräsident EU: Wäber.

Die in den Nummern 42 und folgende des S. H. A. B. von 1916 veröffentlichte

Verfügung betreffend die Obligation Nr. 224.164 der Schweiz.
Bundesbahnen,. Serie E, 3 1902j wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot

über diesen Titel aufgehoben.
Bern; den 29. September 1920.

(W 490).

Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die im S. H. A. B. Nr. 266 vom 17. April 1917 als vermisst aufgerufenen
Obligationen der Schweiz. Bundesbahnen; Nrn. 121 564/69, 3J/ %, 1910, nebst

•.Coupons, wurden binnen der'anberaumten Frist von niemandem vorgewiesen
und sie werden somit samt Coupons gemäss 0. R. 854 kraftlos erklärt.

Bern, den 29. September 1920. (W 491)
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die in den Nummern 4, 11 und 18 des S. H. A. B. von 1917 veröffentlichte
Verfügung betreffend die Obligationen Schweiz. Bundesbahnen 3 %, 1903,
Nr. 117114/23, 139 892, 147 610, 160 748/55, 160 908, 186 158,

' 265 739/40,
286 044/51, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot über diese
Titel aufgehoben. (W 492)

Bern, den 29. September .1920.
Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Bemer-AIpenbahn, Bem-Lötseh-
berg-Simplon, 1912, 4 %, 2. Hypothek, Nr. 32 613/14,' wird hiermit
aufgefordert, diese'Titel nebst Coupons dem unterzeichneten Riehter innert.drei
Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 4933)

Bern, den 29.. September 1920.'
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten HI von Bern betreffend die
Amortisation der Obligation Berner Alpenbahn, Bern-Lötsehberg-Simplon 1912,
4 %, 2. Hypothek, Nr. 9717/8, veröffentlicht im S. H. A. B. Nrn. 218, .222
und 229 von 1919, wird widerrufen. ^ (W 494)

Bern, den 29. September 1920.
Der Gerichtspräsident Hl: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Titelmäntel zu den zwei Obligationen, 3 %,
Kt. Bern, 1895, Nrn; 11 446/7, von je Fr. 500, wird hiermit aufgefordert, diese
Mäntel innert drei •• Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg,
dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. (W 4953)

Bern, den 29. September 1920.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber des..Titelmantels, zu der Obligation von Fr. 500,
ä 3% '%, StaatBern, 1900, Nr. 33'550, wird hiermit aufgefordert, diesen Mantel
innert .drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls, er kraftlos erklärt wird.

Bern, den 29. September 1920. (W 4963)

A
' '

'• Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 6 Titelmäntel, Obligationen ä Fr. 500, 3 %,
Staat Bern, 1897, Nrn. 65 614/19, wird hiermit aufgefordert, diese Titel innert
drei Jahren, vom Tage der ersten, Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten

Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.

Bern, den 29. September 1920. (W 4973)
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die in den Nummern 187, 195 und 199 des S. H. A. B. vom Jahre 1920
veröffentlichte Verfügung betreffend den Kassaschein Serie N, Nr. 7362, von
Fr. 1000, Spar- und Leihkasse Bern, nebst Coupons per. 30. Juni 1920 ff.,
wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot über diesen Titel samt
Coupons aufgehoben. ' (W 498)

Bern, den 29. September 1920.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die im S. H. A. B. Nrn. 273, 278 und 285 von 1916 als vermisst
aufgerufene Obligation Nr. 107 028, 2. Serie des 3 % Eidg. 'Anleihens von -1903,
samt Coupons, wurde binnen der anberaumten Frist von niemandem
vorgewiesen und sie wird somit gemäss Art. 854 O. R.' kraftlos erklärt. (W 499)

Bern, den 29. September 1920.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die im S. H. A. B. Nrn. 160, 165 und 169 von 1917 als vermisst
aufgerufenen, Obligationen; 3% %, Nrn. 352 164/5, 4 %, Eidg. Anleihen 1880,
Nrn." 165 025, 175 575, 175 584, wurden binnen der anberaumten Frist von
(niemandem vorgewiesen und sie werden somit gemäss O. R. 854 kraftlos
erklärt. (W. 500)

Bern, den 29. September 1920.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

i
Die im S. H. A. B. Nrn. 145,152 und 153 von 1917 als vermisst aufgerufene

Aktie Nr. 1242 der Bern-Zollikofen-Bahn wurde binnen der anberaumten Frist
von niemandem vorgewiesen; .sie wird. deshalb: gemäss 0. R. .854 kraftlos
erklärt. « (W 501)

Bern, den 29. September 1920.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die im S. H. A. B. Nrn. 216, 219 und 223 von 1917 als vermisst
aufgerufenen 20 Obligationen, 3 %, 'Einwohnergemeinde Bern 1897, Nrn. 7351/70,
von je Fr. 500, ohne Coupons, wurden binnen'der anberaumten Frist von
niemandem vorgewiesen und werden deshalb gemäss 0. R. 854 kraftlos erklärt.

Bern, den.29. September 1920. (W'502)
Der Gerichtspräsident. IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber des auf der Besitzung Belpstrasse 67, in Bern,
Grundbuchblatt 407, Flur G (des Herrn Schilling), haftenden
Eigentümerschuldbriefes vom 3. März 1914, für Fr. 20,000, wird hiermit (aufgefordert,
diesen Titel innert einem Jahre, von der.ersten Bekanntmachung,hinweg; dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos erklärt
wird. (W 5033)

Bern, den 29. September 1920.
Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Gemäss Verfügung des Gerichtspräsidenten HI von Bern vom 10. Sep-
.tember 1919 und Publikation im S. H. A'. B Nrn. 231, 237 und 278, ist dem
Ed. Hornez, rue Solferino,-249, Lille, die Einleitung des Amortisationsverfahrens

betreffend die Obligation der Schweiz. Bundesbahnen von 1903,
3 %, Nr. 38 224, ä Fr. 500,. nebst Coupons, bewilligt worden. Infolge Nicht-
anhebung des Vindikationsprozesses innert der angesetzten Frist wird das
gestellte Amortisationsbegehren abgewiesen, diesen Titel betreffend. Die
Obligation samt Coupons wird an die Deponentin herausgegeben und die
darüber erfolgte Sperre aufgehoben. (W. 504)

Bern, den 12.. Oktober 1920.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die in den Nummern 18, 23 und 30 des S. H. A. B. von 1917 veröffentlichte

Verfügung betreffend die Titel: 3 % Obligationen der Sehweiz. Bündes-
bahnen, 1890, Nm. 39, 40, 11616, 12 557, 25 862, 25 868; 3% %'Obligationen
der Schweiz.' Bundesbahnen 1899/02, Nrn. 56 377/9, 56 386, 72 235, 150 682,
159 392/5, 210 735, 295 903," 386 765, 476 087/91, hard widerrufen und demnach
das Zahlungsverbot über diese Titel'aufgehoben. ' • (W 505)

Bern, den 12. Oktober 1920.
•Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die in den Nummern 170, 174 und 177 des S. H. A. B. vom Jahre 191S
veröffentlichte Verfügung betreffend die Obligation der Schweiz. Bundesbahnen

1899/02, 3 Yt %o. Nr. 179 429, ä Fr. 1000, wird widerrufen und demnach
das Zahlungsverbot über diesen Titel aufgehoben. (W 506)

Bern, den 12. Oktober 1920.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die in den Nummern 243 und folgende des S. H. A. B. von 1917 veröffentlichte

Verfügung betreffend die Obligationen der Schweiz. Bundesbahnen,
1899/02, 3%%>, Nrn. 364101/10,-.428538/41,.428 543, 440 831/5, wird widerrufen

und. demnach das Zahlungsverbot über diese Titel aufgehoben. (W 507)

Bern, den 12.. Oktober 1920.

v Der Gerichtspräsident HI: Wäber.
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Die in den Nummern 38, 49 und 52 des S. H. A. B. von 1916 veröffentlichte.

Verfügung betreffend die 3 % Obligation der Schweiz. Bundesbahnen
1902, diff., Nrn. 93 274/9, zu Fr. 500, wird widerrufen und demnaeh das Zah-
lungsverbot über diese Titel aufgehoben. (W 508)

Bern, den 12. Oktober 1920.
Der Gerichtspräsident III: .Wäber.

Der imbekannte Inhaber der, Obligation der Schweiz. Bundesbahnen
Nr. 09 112, 5 %, zu Fr. 5000, von 1919, wird hiermit aufgefordert, diesen Titel
innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an, dem unterzeichneten

Riehter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. (W 5093)

Bern, den 12. Oktober 1920.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die im S. H. A. B. Nrn. 176 ff. von 1917 als vennisst aufgerufenen Mäntel
zu den Obligationen der Schweiz. Bundesbahnen, Serie F, 3% %, 1899/02,
Nrn. 295 747/56, wurden binnen der anberaumten Frist von niemandem
vorgewiesen und sie werden somit kraftlos erklärt. (W 510)

Bern, den 12. Oktober 1920.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der im S. H. A. B. Nim. 210 ff. von 1917 als vennisst aufgerufene Mantel
zu der Obligation der Sehweiz. Bundesbahnen, 3% %, 1899/02, Serie K,
Nr. 488 973, wurde binnen der anberaumten Frist von niemandem
vorgewiesen und er wird gemäss Art. 854 O. R. kraftlos erklärt.. (W 511)

Bern, den 12. Oktober 1920.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die in den Nummern 131, 142 und 152 des S. H. A. B. von 1920
veröffentlichte Verfügung betreffend 8 Couponsbogen zu den 3'A % Obligationen,

Kanton Bern' 1899, Nrn. 15157/64, wird widerrufen und demnach das

Zahlungsverbot über diese Titel aufgehoben. (W 512)
Bern, den 12. Oktober 1920.

Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die im S. H. A. B. Nr. 232 und folgende von 1916 als vennisst
aufgerufenen 2 Obligationen, 3%, Kanton Bern (Hypothekarkasse) 1897, Nrn. 1384/5,
von je Fr. 500, mit Halbjahreseoupons per 15. April 1917 (ohne die Coupons
Nr. 38 per 15. Oktober 1916), wurden binnen der anberaumten Frist von
niemandem vorgewiesen; sie werden deshalb gemäss O. R. 854 kraftlos erklärt.

Bern, den 14. Oktober 1920. (W 513)
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Kassascheine, 2 jähr., 5 %, der Sehweiz.
Eidgenossenschaft von 1918, 1. Serie, lit. C, Nrn. 81115 und 81116, von je
hom. .Fr. 1000, mit Coupons per 5. Mai 1920 ff., fällig am 5. November 1920,-
wird hiermit aufgefordert, diese Titel binnen drei Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 5143)

Bern, den 14. Oktober 1920.
Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

•

t —:

In seiner heutigen Sitzung hat der Gerichtspräsident des Seebezirkes ,die
Kraftloserklärung und eine zweite Ausstellung des nachbezeiehneten Titels
verordnet: Sparheft Nr. 11 874 (1926), lautend zu Gunsten der Marie Balmer,
Tochter des Samuel sei., von Mühloberg, in Murten, gegen die Ersparnisk"asse
der Stadt Murten, des Betrages pro 1. Juli 1919 von Fr. 798.10.

• Murten, den 28. Oktober 1920. ' (W 515)
Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürieh — Zurich — Zurigo

Bienenhonig. — 1920. 20. Oktober. Inhaber der Firma Heinrich
Weilenmann, in Kilchberg bei Zürieh, ist Heinrieh Weilenmann, von und in
Kilchberg b: Zürieh. Handel in Schweizer Bienenhonig. Zum Bienengarten.

26. Oktober. Unter dem Namen Elektrizitätsgenossenschaft Gerster und
Umgebung hat sieh mit Sitz in Sternenberg am 4. Mai 1920 eine Genossenschaft

gebildet. Dieselbe hat den Zweck, ihre Mitglieder mit elektrischer
Energie für Beleuchtung und Motorenbetrieb zu versorgen, gemäss eines mit
den kantonalen Elektrizitätswerken abzusehliessenden Vertrages, weleher
die Abgabe elektrischer Energie unmittelbar an die Konsumenten vorsieht.
Mitglied der Genossensehaft können handlungsfähige Personen werden,
welche im Rayon Heurüli, Hinter-Kohlboden, Gerster, Bazenegg, Zapfen,
Riedtli und Bruehegg elektrische Energie von den Kanlonswerken, auf Grund
des abzuseliliessenden Stromlieferungsvertrages, beziehen wollen. Ueber die
Aufnahme besehliesst die Genossensehaflsversammlung. Bis zur Inbetriebsetzung

haben die im Kreise wohnenden Interessenten freien Zutritt,' für
später Eintretende wird eine Gebühr erhoben, über deren Höhe die Versammlung

naeh Antrag des Vorstandes entscheidet. Der einmalige Beitrag von
Fr. 5500 ä fonds perdu an das Kantonswerk wird gleichmässig unter die
Abonnenten verteilt, d. h. beträgt pro Abonnent Fr. 395. Abonnenten, denen
die Zuteilung von den E. W. Z. zu einer zweiten Liegensehaft erstellt^wird,
haben für diesen zweiten Ansehluss einen Betrag von Fr. 100 zu entrichten.
Sollte jedoeh eine dieser Liegenschaften innert zehn Jahren verkauft werden,
so hat das betreffende Mitglied sofort naeh Verkauf den Betrag bis zur Höhe
des Beitrages nachzuzahlen. Die • Entschädigungen für Durchleilungsrechte
(Stangengeld), Fuhrleistungen, überhaupt alle einmaligen notwendig werdenden

Ausgaben bis zur Inbetriebsetzung des Freileilungsnetzes werden
gleichmässig auf die Abonnenten verteilt. Das Betreffnis der Hausinstallationen,
sowie die Betreffnisse der einmaligen Kosten werden für die Mitglieder
zunächst dureh die Genossenschaft gedeckt und können dureh die Mitglieder
in-zehn gleichen jährliehen Raten, deren erste drei Monate naeh Inbetriebsetzung

der Anlage fällig wird, samt Zins zurüekbezahlt werden. Besondere
Jahresbeiträge werden von den Mitgliedern nicht erhoben. Der Stromverbrauch

unterhegt besonderer Verrechnung. Naeh zehnjähriger Mitgliedschaft
kann der Austritt auf zweimonatliche Kündigung hin auf Ende eines
Rechnungsjahres (Kalenderjahres) erfolgen. Geht die Besitzung eines Genossen-
schafters in andere Hände über, so hat der abtretende Inhalier seine-der Ge¬

nossensehaft gegenüber eingegangenen Verpflichtungen' sofort zu erfüllen.
Die Erben eines Genossenschafters treten in die Reehte und Pfliehlen des
Verstorbenen ein, Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Ausschluss. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich

und solidarisch. Die Erzielung eines Gewinnes wird nieht beabsichtigt. Die
Organe der Genossensehaft sind: die Genossensehaftsversammlung, der
Vorstand von drei Mitgliedern und die Reehnungsprüfungskommission. Der
Vorstand vertritt die Genossensehaft naeh aussen und es führen der Präsident-
kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
besteht aus: Albert Wagner, von und in.Heurüti-Sternenberg, Präsident;
Hermann Kaegi, von Bauma, in Gerster-Sternenberg, Aktuar, und Hermann
Bosshard, von und in Zapfen-Slernenberg, Kassier, alle drei Landwirte.- •

29. Oktober. Chemisehe Fabrik Flora (Fabrique de Produits chimiques
Flora) (Fabbrica di Prodotti chimici Flora) (Chemical Works Flora), in Dübendorf

(S. H. A. B. Nr. 138 vom 1. Juni 1920, Seite 1021). In der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 28. September 1920 haben die Aktionäre die
Volleinzahlung des Aktienkapitals konstatiert. Sodann- wurde die Zusammenlegung

der Aktientitel von Fr. 50O in solehe zu Fr. 2500 beschlossen. Das
Aktienkapital von Fr. 1,000,000 (eine Million Franken) zerfällt nunmehr in
400 auf den Inhaber lautende, voll einbezahlte Aktien zu je Fr. 2500. § 2
der Statuten ist demgemäss revidiert. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit
aus: Gottfried Pfister, Kaufmann, von Landau und Zürich, in Kempttal-Lindau;
Wilhelm Caspar Escher, Kaufmann, von'Zürieh, in Zürieh 2; und Dr. Arnold
Corti, Fabrikdirektor, von Winterthur, in Dübendorf. Der letztere, zugleieh
Direktor der Gesellschaft, führt Einzeluntersehrift. In seiner Sitzung vom
15.' September 1920 hat der Verwaltungsrat Kollektivprokura erteilt an Bernhard

Merz und an Dr. Max Dietiker, beide von Basel, in Dübendorf. Die Art
der FirmaZeichnung durch die Prokuristen ist ferner in der Weise geordnet
worden, das fortan alle Prokiuistcn unter sieh je zu zweien kollektiv zeiehnen.
Die bisherige Einzelprokura von Edwin Seebach, von Zürieh, in Dübendorf,
ist demnach in eine Kollektivprokura umgewandelt.. '

Feuerungsteehnisehe Artikel, Maschinen, Apparate
und Geräte. — 29. Oktober. Die Firma Emil Berti, in Wädenswil
(S. H. A. B. Nr. 277 vom 25. November 1918, Seite 1830), Vertrieb feuerungs-
techniseher Artikel, Maschinen, Apparate und Geräte, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes eriosehen.

B ä e k e r e i. — 29. Oktober. Inhaber der Firma Ernst Ringger, in
Küsnaeht, ist Ernst Ringger, von und in Küsnacht. "Bäckerei. Weinmanngasse

11.

Trikotagen und Stahhvaren. — 29. Oktober. Die Firma
Heinrich Thalmann, in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 78 vom 25. März 1920, Seite
557), Kommission in Trikotagen und Sta-hlwairen, • ist Infolge Aufgabe des
Geschäftes eriosehen.

Kohlenhandlung und'Restaurant. — -29. Oktober.
Inhaber der Firma Albert Müller, in Zell, ist Albert Müller, von Zürich und Zell,
in Zell. Kohlenhandlung und Restaurant. Rämismühle.

Technische und elektrotechnische Artikel. — 29.
Oktober. Die Finna Alf. Diener & Co, in Zürieh 2 (S. H. A. B. Nr. 177 vom
25. Juli 1919, Seite 1317), teehnisehe und elektrotechnische Artikel,
unbeschränkt haftender Gesellsehafter: Alfred Diener, und Kommanditärin: Martha
Staub geseh. Diener, ist infolge Hinschiedes des unbeschränkt haftenden
Gesellschafters und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft
eriosehen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Sattlerei und Möbelhandlung. — 29. Oktober. .Die Finna
J. J. Baumann, in Wädenswil (S. IL A. B. Nr. 382 vom 14. November 1901,
Seite 1525), Sattlerei und Möbclhandlung, ist infolge Hinsehiedes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die.neue Kollektivgesell-
sehaft «J. J. Baumann's Erben», in Wädenswil.

Frau Witwe Emma Baumann geb. Egger,'Heinrieh Jakob Baumann, Emil
Albert Baumann, geb. 1904, und Emma Susanna Baumann, göb. 1918, alle'von
Wädenswü und Stäfa, in Wädenswil, haben unter der Firma J. J. Baumann's
Erben, in Wädenswü, eine Koüektivgesellsehaft eingegangen, welehe am
31. August 1917 ihren Anfang nahm. Nur der Gesellsehafter Heinrich Jakob
Baumann führt die Firmauntersehrift. Sattlerei und Möbelhandluhg. Aeussere
Seestrasse 155. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven' der bisherigen
Einzelfirma «J. J. Baumann», in Wädenswil. •

Kolonialwaren. — 29. Oktober.- Inhaber der Finna Julius
A.' Pfister, in Zürieh 2, ist Juliu3 Alwin Pfister, von Uster, in Zürich 2. Handel
in Kolonialwaren, detail und en gros: Rieterstrasse 55. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der Firma «J. Baumann & Co Fenalfabrik»,
Zweigniederlassung, in Zürich 2 (früher Hauptsitz in St. Gallen) (S. H. A. B. Nr. 148
vom 11. Juni 1920, Seite 1097).

Sehwämme und Fensterleder. —> 29. Oktober. -Inhaber der
Finna E. August Stähelin, in Zürieh 1, ist Emil August Stähelin, von und in
Samen. Schwämme und Fensterleder en gros. • Neuenhofstrasse 12. Die
Firma erteilt Prokura an Otto Vetter, von Stuttgart, in Zürich 1.' '

Sehablonen und Zeiehnungsgeschäft, speziell für
Maler. — 29. Oktober. Inhaber der Firma Heinrich Weber, in Wädenswü,

ist Jakob Heinrieh Weber, von Zürieh, in Wädenswü. Schablonen und
Zeiehnungsgesehäft, speziell für Maler, Reblaubenweg.

29. Oktober. Inhaber der Firma Albert Kern, Bauunternehmungenj in
Uster, ist Albert Kern, von imd in Ustcr. Bauunternehmung. Niederuster-
strasse.

Holzmodelle. — 29. Oktober. Inhaber der Firma Ernst Isliker,
in Wädenswil, ist Emst Isliker, von Klein-Andelfingen, in Au-Wädenswil. •

Holzmodeüfabrikation. Auf der Au.
Technische Artikel, Gummi waren, Werkzeugo und

Werkzeugmaschinen. — 29. Oktober. Die Firma C. Baillod-Girard,
in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 209.vom 19. August 1909, Seite 1445), verzeigt
als nunmehriges Geschäftslokal: Rütlistrasse 6.

Wäseherei und Glätterei.' — '• 29.' Oktober.' .Inhaberin der
Finna Frau Mathilde Burger-Schaller, in Winterthur, ist Frau Mathüde Burger

.'geb.-Sehaller, von ErhOlzheim (Württemberg), in .Winterthur., Wäscherei und
Glätterei: Konradstrasse-14. ' •

Zimmergeschä'ft. — 29. Oktober. Inhaber der Finna Jakob
Bossert, in Oerlikon, ist Jakob Bos^ert, von Zürich, in Oerlikon.- Zimmer-
gesehäft. Rütlistrasse 89.-

30. Oktober. Unter dem Namen Pensionsfonds der Kommanditgesellschaft
Wilh. Graf & Co, Meeh. Baumwollweberei im Wallenbach-Kempten, ist

dureh öffentliche Urkunde vom 26. Juli 1920 mit Sitz in Kempton-
W.etzikon eine Stiftung errichtet worden. Durch Besehluss der
Stiftungskommission kann- der Sitz auch nach einem anderen' Orto der Sehweiz
verlegt werden. Die Stiftung bezweekt, dureh Ausrichtung von Alterspcn-
sionen naeh Massgabe der Statuten an den späteren Lebensunterhalt der
arbeitsunfähig gewordenen Stiftungsbereehtigten Beiträge zu leisten, um
dieselben dadureh vor Mangel mögliehst zu sehützen. Es können auch Beiträge
zum Zwecke der Unterstützung von Familien verstorbener Stiftungsbereeh-
tigter bewüligt werden.,' Organ der Stiftung ist dio Stiftungskommission,
bestehend aus einem Vertreter der Arbeiterschaft und .je einem Delegierten der
Stifterin und-der Stiftungsverwaltung. Die Stiftungskommission, vertritt .die
Stiftung nach aussen, sio konstituiert' sieh selbst und 'bezoiehnet 'diejenigen
Personen, welehe. die rechtsverbindliche Unterschrift für dio Stiftung führen
und die Form der Zeiehnung. Es führt Einzelunterschirift der Präsident der-
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Stiftungskommission Wilhelm Graf, Fabrikant, von Bäxetswil, in Kempten-
Wotzikon. Geschäftslokal: Im Wallenbach.. '

Manufaktur waren u nd Konfektion. — 30. Oktober; •

Inhaber der' Firma Leopold Baumann, in Zürich 4, ist Leopold Baumann, von
Wctzikon, in- Zürich 4. Handel in Manufakturwaren und Konfektion. Bir-
mensdorferstrasse 13.

Chemiserie, Herrenmodeartikel. — 30. Oktober. Inhaber
der Firma Leonhard Schmidli, in Zürich 1, ist Leonhard Schmidli, von Speicher

(Appenzell A.-Rh.), in Zürich 7. Chemiserie, Herrenmodeartikel, Waiscn-
hausstrasse 12. Die Finna erteilt Prokura an Frau Gertrud Heil geb. Schmidli,
von Zürich, in Zürich 1.

•Textilwaren, Import und Export. — 30. Oktober. Die
Finna, S. & H. Gadol,.in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 158 vom 21. Juni 1920,
Seite 1173), Handel in Textilwaren, Import ud. Export, Gesellschafter: Salomon

Gadol und Heskia Gadol, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und da-
heriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist
durchgeführt.

• M e t z g e r c i. — 30. Oktober. Inhaber der Firma Heinrieh Baumanu-
Strickler, in Zürich 1, ist Heinrich Baumann-Strickler, von Bubikon, in
Zürich 1. Metzgerei. In der Fleischhalle.

Chemische Produkte und Seifen. — 30. Oktober. Inhaber
der Firma Josef Hunkeler, in Zürich 6, ist Josef Hunkeler, von Malters '

(Luzern), in Zürich 6. Handel in chemischen Produkten und Seifen.
Röschibachstrasse 60. i ' I' " '

Chornische Produkte. Wasch-, Putz- und Schmiermittel.
— 30. Oktober. Inhaber der Firma Albert Hohnann, in Herrli-

berg, ist Albert Hofmann, von Elsau, in 'Herrliberg. Chemische Produkte,.
Wasch-, Putz- und Schmiermittel. Zum Windegg.

30. Oktober. Internationale Transportgesellschaft Gebrüder Gondrand
Aktiengesellschaft, in Basel, imd Zweigniederlassung in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 157 vom 19. Juni. 1920, Seite 1166). Das Geschäftslokal der
Zweigniederlassung befindet sich. nimmehr: Sonnenquai 3.

30. Oktober. Aryana-Bund, in Herrliberg (S. H. A. B. Nr. 157 vom
19. Juni 1920, Seite 1167). Die Mitglieder dieses Vereins haben in ihrer
Generalversammlung vom 19. September 1920 eine Revision von § 23 ihrer
Statuten vorgenommen, derzufolge den bisher publizierten Bestimmungen
gegonüber keine Aenderungen zu konstatieren sind.

30. Oktober. «Velocitas» Transports Internationaux, Succursaie de
Zurich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 175 vom 25. Juli 1918, Seite 1214), Hauptsitz

in Genf. Der Verwaltungsrat hat in der Sitzung vom 26. Juni 1920 zu
seinem Delegierten ernannt: Lionel. Thibault, Consul de France, französischer
Staatsangehöriger, in Zürich 6. Demselben ist Einzeluntcrschrift erteilt.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1920.27. Oktober. Aktiengesellschaft Chocolat Tobler (Sociöte anonymeCho-
colat Tobler) (Societä anonima Chocolat Tobler) (Chocolat Tobler, Limited),
in Bern (S. H. A. B. Nr. 165 vom 11. Juli 1919, Seite 1229 und dortige Ver-.
Weisungen). Der bisherige Kollektivprokurist Albert Schuler, von Veltheim
bei' Winterthur, ist zum Direktor ernannt imd zeichnet als solcher kollektiv
mit je einem der übrigen kollektiv Zeichnungsberechtigten. Dem Kaufmann
Louis Paris, von Bremgarten bei Bern, in Bern, ist Kollektivprokura gemeinsam

mit je einem der übrigen kollektiv Zeiehnungsberechtigten erteilt.
Sp.ezerei-' iind Merccrievaren. — 27. Oktober. Inhaberin

der Firma Frau Elise Delaprez-Kappeler, in Bern, ist Frau Elise Delaprez-
Kappeler, von Montelier bei Marten, wohnhaft in Bern. Spezerei- und Mer-
cerie, Murifeldweg 33. '" :

Vertretungen der p Ii oto graphischen Branche. —
28. Oktober.

"

Die Brüder. Walter Hennann Nehrkorn-Jost und Wilhelm
Nehrkorn, beide deutsche Staatsangehörige, in Bern, haben unter der Firma
W. Nehrkorn & C°, in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, 'welche
am' 1. Oktober 1920 ' begonnen hat. Vertretungen der photographischen
Branche, Thunstrassc 4a.

Bureau de Delemonl
29 octobre. Dans saseancc du 8 octobre 1920, le eonseil d'admiuistralion de

la soci£td anonyme Caisse d'6pargne de Basseeourt, ayant son siege social ä

Bassecourt (F. o. s. du c. des 7 avril 1883 et 12 septembre 1889) a nomine
Leon Beuchat, originaire de Soulce et domicilie ä Porrentruy, gerant de la
sociötö, cn remplaccment de Maurice Keller, döcede. II engage la socictc par
sa signature personelle. 1

Scierie et commerce de bois. — 29 octobre. "La raisonjohann
Harzenmoser, scicric et commerce de bois, äSoyhieres (F. o. s. du c. du 28 mars
1919, n° 74, page 521), est radiee l'office ensuite de la faillite du titulairc.

Bureau Thun
25. September. Unter der Firma Elektrieitätsgenossenschaft Sehwanden-

Sigrlswll, besteht mit Silz in Schwanden gemäss Art. 678 O. R. eine
Genossenschaft, welche die Erstellung eines.Vcrteilungsnclzcs und die
Stromabgabc in Schwanden und nächster Umgebung, und soweit die Rentabilität des
Unternehmens dies gestattet, auch in Tschingel, zum Zwecke hat. Die Statuten
sind am 1. Februar 1920 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft
ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Abnahme von
elektrischem Strom, sei es durch eine physische oder juristische Person. Die
Aufnahme erfolgt jeweilcn auf 1. Juli oder 1. Januar durch die General-
vcrsammluug. Der Austritt kann nur auf Ende eines Geschäftsjahres (31.
Dezember) mit vorhergehender sechsmonatlieher.Kündigung erfolgen. Er muss
beim Vorstand mittelst eingeschriebenem Brief geschehen. Ferner
erlischt die Mitgliedschaft durch Tod eines Genossenschafters, sofern dessen
Besitzung nicht auf die Erben übergeht. Beiträge sind keine zu leisten, da
die Betriebsausgaben durch die Stromeinnahmen gedeckt werden sollen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder, sofern
das Genossenschaftsvermögen nicht hinreicht, persönlich und solidarisch.
Die Bekanntmachungen der Genossensehaft erfolgen im Amtsanzeiger von
Thun und durch Zirkular. Der sich jährüch nach Bestreitung der Betriebsausgaben

ergebende Ueberschuss aus den Stromeinnahmen ist in erster Linie
zur Amortisation der Anlage zu verwenden und später in einen von der
Generalversammlung zu errichtenden Reserve- und Erncucrungsfonds zu legen.
Die Organe der Genossenschaft sind: 1. die Generalversammlung; 2. der
Vorstand, bestehend aus fünf Mitgliedern; 3. die Kontrollstelle. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens derGenosscnschaftführen der Präsident,
Vizepräsident und.Sekretär je zu zweien kollektiv. Mitglieder des Vorstandes
sind: Präsident: Johann Amstutz, Landwirt und Gemeinderat, von Sigris-
wil; Vizepräsident: Gottfried Kämpf, Wirt, von Sigriswil; Sekretär-Kassier:
Ernst Ryser, von Wattenwil, Lehrer; Beisitzer sind: Daniel Tschanz, Sohn,
Bauführer, von :Sigriswil, und Gottfried Graber, von Sigriswil, Säger, alle
wohnhaft in Schwanden. Geschäftslokal: Wohnung des jeweiligen!Präsi¬
denten.

Luzern — Lucerne — Lueerna

Musikalien- und Instruinentenhaudlung. — 1920. 25. Oktober.
Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Hüni & Co, Musikhaus, mit Haupl-
sitz in Zürich (eingetragen im Handelsregister des Kantons Zürich seit dem
27. Juni 1908 und publiziert im S. H. Ä. B. Nr. 128 vom 20. Mai 1913,. Seite
921 und dortige Verweisung),-hat unter der gleichen Firma in Luzern eine
Zweigniederlassung errichtet. Zu deren Vertretung sind, wie für den
Hauptsitz, die beiden Gesellschafter, nämlich: Alfred und Carl Hüni, beide
von Morgen und wohnhaft in Zürich, in Einzelzeichnung befugt. Musikalien-
und Instrumentenhandlung.. Hirschmattstrasse Nr. 26.

Baugeschäfl. — 26. Oktober. Die Firma Xav. Steffen, .Baumeister,
Baugeschäft, in Luzern (S. FI. A. B. Nr. 103 vom 3. Mai 1916, Seite 709),
ist infolge Verkaufes des Geschäftes und Verzichtes des Inhabers erloschen.

Baugeschäft, Sägcrci und Holzhandlung. — 27. Oktober. Die
Kollektivgcsellschaft unter der Firma Burri & Aplanalp, Baugeschäft, Sägerci
und Holzhandlung, in Schötz (S. H. A. B. Nr. 55 vom 7. März 1919,' Seite
369), hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die neue Firma «Burri & Küster », in Schötz.

Ernst Burri, von Krauchthal (Bern), und Wilhelm Küster, von Esclicn-
bacli (St. Gallen), beide wohnhaft in Schötz, haben unter der Firma Burri
& Küster, inSchölz, eine Kollektivgcsellschaft eingegangen, welche am 18. Juni

' 1920 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Burri
& Aplanalp», in Scholz, auf dieses Datum übernommen hat. Baugeschäft,
Sägerei und Holzliandlung.

Bäckerei und Konditorei.—28. Oktober. Inhaber der Firma Josef
Zumbühl, in Luzern, ist Josef Zumbühl, von Hohenrain, in Luzern, Bäckerei
und Konditorei. Kasimir Pfvffer-Strasse Nr. 3.

Mcrceric und Posamenterie. — 28. Oktober. Inhaber der Firma
Isaak Ungar, in Luzern, ist Isaak Ungar, polnischer Staatsangehöriger, in
Luzern. Mercerie und Posamenteric, en gros. Bruchstrasse 24.

29. Oktober. Ed. Geistlieh Söhne A. G. für chemische Industrie (Les
fils d'Edouard Geistlich S. A. pour l'Industrie chimique) (I figli d'Edoardo
Geistlich S. A. per l'Industria chimica), in Schlieren, mit Zweigniederlassung

in W o I Ii u s e n (S. H. A. B. Nr. 188 vom 9. August 1918, Seite
1290 und dortige Verweisimg). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 24. September 1920 haben die Aktionäre die Erhöhung des
Aktienkapitals von bisher Fr. 1.500,000 durch Ausgabe von 500 weiteren auf den
Inhaber lautenden Aktien • zu je Fr. 1000 (Nrn. 1501—2000) beschlossen und
gleichzeitig die Durchführung dieses Beschlusses konstatiert. Das Fr. 2,000,000
betragende Aktienkapital zerfällt nun in 2000 voll einbezahlte Inhaberaktien
zu je Fr. 1000 (Nrn. 1—2000). Gleichzeitig wurden die Statuten revidiert.
Als weitere Aenderungen zu den bisher publizierten Bestimmungen ergeben
sich: Die Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen rechtsverbindlich
durch eingeschriebene Briefe an deren letzte der Gesellschaft bekanntgegebene

Adresse oder durch einmalige Publikatioü im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, sowie allfällig in weiteren vom Verwaltungsrat zu bezeichnenden

Publikationsorganen. Die gesetzlich vorgeschriebenen'
Bekanntmachungen geschehen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen
Personen, welche für die Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen befugt sein
sollen, er bestimmt auch die Art imd Form der Zeichnung. Der Verwaltungsrat

besteht zurzeit aus: Eduard Geistlich, Fabrikant,- von Schlieren, in Wol-
'husen; Emil Geistlich, Fabrikant, von und in Schlieren; Alfred Geistlich,
Kaufmann, von Schlieren, in Dietikon, imd Dr. Ernst Bireher; Rechtsanwalt,
von Zürich, in Zürich 7. In bezug auf die Unterschriften sind keine Aenderungen

zu konstatieren.
Schreibmaschinen und Bureaubedarf, Reparaturwerkstatt

e. — 30. Oktober. Die Firma Nigg-Bauer, Handel in
Schreibmaschinen und Bureaubedarf, Reparaturwerkstätte, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 244 vom 11. Oktober 1919, Seite 1794), ist infolge Verzichtes und
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Sehwyz — Schwyz — Svitto
1920. 28. Oktober. Inhaber der Firma Konrad Vetterli, Seidenstoffweberei,

in Wollerau, ist Konrad Vetterli, von Hirzel (Zürich), wohnhaft in Wädeuswil.
Seidenstoffweberei.

28. Oktober. Milchgenossensehaft Reichenburg, in Reichenburg (S. H.
A. B. 1917, Nr. 69, Seite 482). Aus dem Vorstände ist ausgetreten Anton
Kistler, Hirschen, Aktuar. An dessen Stelle ist gewählt worden Kaspar
Kistler, Landwirt, von und in Reichenburg, Aktuar. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen Präsident imd Aktuar.

28. Oktober. Mythen-Unternehmen,"Aktiengesellschaft mit Sitz in Schwyz
(S. H.' A. B. 1917, Nr." 165, Seite 1163 und dortige Verweisung). Aus dem
Verwaltungsrat sind'ausgetreten: Hermann Hediger, Fürsprech, Schwyz,
Präsident; Max Felehlin, Kaufmann, Schwyz, Aktuar, imd Pius Weber, Hotelier.
Schwyz, Beisitzer. Der Verwaltungsrat setzt sieh heute wie folgt zusammen:
Theodor Reichlin, Fürsprech, von und in Schwyz, Präsident; Hauptmann
Theodor Schuler, Bankier, von und in Schwyz, Kassier; • Bernardin Incichen,
Faktor, von Ebikon, in Schwyz. Aktuar: Alois Suter, Privat, von und in
Rickenbach-Sehwyz, Beisitzer; Kaspar Weber, Schlosser, von und in Schwyz,
Beisitzer. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen .Präsident und Kassier.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romont (district de la Gldne)

Machines agrieoles. — 1920. 29 octobre. Le ehef de la maison
Charles P6risset, ä Ursy, est Charles, fils d'Antonin Pörisset, originaire de
Gillarens, domicilii ä Ursy. Machines agrieoles.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1920. 28. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Allgemeiner
Konsumverein Herisau, mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 260 vom 30. Oktober
1919, Seite 1907 und dortige Verweisungen), hat in ihrer Generalversammlung
vom 11. April 1920 die Annahme neuer Statuten beschlossen. Firma und
Sitz der Genossenschaft bleiben unverändert Zweck derselben ist der gemeinsame

Einkauf guter, preiswürdiger Lebensmittel, ebenso anderer Gegenstände
des täglichen Bedarfes, sowie deren Abgabe an die Mitglieder gegen Barzahlung.

Uebcrdies stellt sie sich zur Aufgabe, je nach den Verhältnissen aueh
andere Geschäftszweige in den Kreis ihrer Tätigkeit zu ziehen, bzw. sich
gemeinnütziger Unternehmungen anzuschliessen. Als Wirtschaftsgebiet wer-'
den die Gemeinden Herisau, Sehwellbrunn, Schönengrund, Waldstatt und
Urnäsch bezeichnet; dasselbe kann durch Beschluss der Generalversammlung
ohne Statutenänderung ausgedehnt werden. Als Mitglieder der Genossenschaft

können Personen aller Kreise und Stände, sowie Gesellschaften'.und
Anstalten aufgenommen wrerden. Anmeldungen können jederzeit beim
Verwalter und in den Filialen erfolgen.' Die Zahl der Mitglieder.darf nie
beschränkt und der Einrittt nicht an erschwerende Bestimmungen geknüpft
werden. Jeder Genossenschafter hat einen unverzinslichen 'Anteilschein von
Fr. 10 zu .übernehmen. Neueintretendc können diesen Betrag im-Laufe von
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zwei Jahren von der Rückvergütung abziehen lassen. Zu weiteren
Einschüssen sind die Genossenschafter nicht verpflichtet. Die Mitgliedschaft
erlischt: a) durch freiwilligen Austritt; b) durch Wegzug; c) durch Tod, und
d) wenn ein Mitglied zwei Jahre nichts konsumiert hat. Im letzteren Falle,
ist das Mitglied'nach dem ersten Jahre auf diese Bestimmung aufmerksam zu,
machen. Ist jemand durch Erbschaft Inhaber eines Anteilscheines geworden,
so wird derselbe ausbezahlt und durch einen neuen ersetzt. Von dem nach
Abzug sämtlicher Unkosten, allfälliger Verluste und angemessener Abschreibung

auf Mobilien und Immobilien sich ergebenden Betriebsüberschusse werden
5 bis 10 Prozent dem Reservefonds zugeschieden und der Rest an die
Genossenschafter nach Massgabe des Betrages ihrer Jahresbezüge bei der
Genossenschaft ausbezahlt Für Bezügej welche jährlich den Betrag von Fr. 100
(bei alleinstehenden Personen Fr. 50) nicht erreichen, werden keine
Rückvergütungen verabfolgt. Ausgenommen hiervon sind Mitglieder, welche während

des Rechnungsjahres eingetreten sind. Rückvergütungen, welche innert
Monatsfrist nach Auskündung ihres Bezuges nicht erhoben werden, fallen
in,den Reservefonds; dieser dient.zur Deckung allfälliger Verluste. Ueber
das bei einer allfälligen Liquidation sich ergebende reine Vermögen verfügt
die Genossenschaft; dasselbe darf jedoch nicht zur Verteilug unter die
Mitglieder gelangen; diese besitzen keinen persönlichen Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
nur deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder ist ausgeschlossen.' • Die Organe der Genossenschaft sind:
a) die Generalversammlung;' b) ein Verwaltungsrat (Vorstand) von
neun Mitgliedern; c)- eine Betriebskommission von fünf Mitgliedern
d) die Rechnungsprüfungskommission, und e) der Verwalter und
die Angestellten. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossensehaft

führen der Präsident oder Vizepräsident des Verwaltungsrates
(Vorstandes) kollektiv mit dem Aktuar, der • Präsident kollektiv mit dem
Verwalter oder dem Kassier-Buchhalter (Angestellter), und der Verwalter einzeln.
Aus dem Verwaltungsrat sind der bisherige Kassier Ferdinand Niederer, sowie
die Beisitzer Johannes Knellwolf, Ernst Gmünder und Ulrieli Schellenberg
ausgeschieden; die Unterschrift des Erstgenannten ist erlosehen. Auglist
Aider ist als Präsident zurückgetreten; seine Unterschrift ist ebenfalls
erloschen. Der Verwaltungsrat (Vorstand) setzt sich zurzeit folgendermassen
zusammen: Carl Rimensberger, Buchhalter, von Kirchberg (St. Gallen), in
Herisau, Präsident; Ulrich Walt, Architekt, von Eichberg (St. Gallen), in
Herisau, .Vizepräsident; Heinrich Waldburger, Bautechniker, von Teufen, in
Herisau, Aktuar; August Aider,' Schriftsetzer, von und in Herisau; Jakob •

Merz, Chauffeur, von und in Herisau; Jakob Bünzli, Masehinist, von Volkets-
wil (Zürich), in Urnäsch; Emil Reiche, Briefträger, von Urnäsch, in Waldstatt;

Ernst Wehrli, Heizer, von Eschikofen-Hüttlingeri (Thurgau), in Sehönen-
grund; Jakob Zellweger, Sticker, von und in Schwellbrunn,' letztere sechs
beisitzer. Verwalter ist, wie bisher: Albert Maag, von Bachenbülach (Zürich),
in Herisau, und Kassier-Buchhalter: Theodor Hof,'von Hauenstein (Solothurn),
in Herisau. •

28..Oktober. Genossenschaft unter der Firma Detaillistenverband Herisau,
mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 161 vom 12. Juli 1916; Seite 1104 und
dortige Verweisung). Aus dem Vorstand sind der bisherige Präsident Fritz
Leupp-Häas, der Vizepräsident Josef v. Känel.und der Aktuar Jacob Nef
ausgeschieden; die Unterschriften aller drei Genannten sind erloschen. Der
Vorstand setzt sich zurzeit folgendermassen zusammen: Alfred Lobeck, von
Herisau, Vizepräsident; Carl Eppenberger, von'Flawil (St. Gallen), Kassier;
Hans Frischknecht, von Herisau, Aktuar; Jakob Preisig, von Schwellbrunn,
und Johannes Zellweger, von Herisau, letztere zwei Beisitzer,' alle Kaufleute
und wohnhaft in Herisau. Die Stelle des Präsidenten ist zurzeit nicht besetzt.
Der Vizepräsident' führt kollektiv mit dem Aktuar' die rechtsverbindliche
Unterschrift' für die Genossenschaft.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1920. 20. August. Unter dem Namen Syndikat des Metzgermeister-
Verbandes Sargans-Werdenberg besteht mit Sitz am Wohnort des jeweiligen
Präsidenten, zurzeit in Räfis-Buchs, eine Genossenschaft nach Titel 27 des
schweizerischen Obligationenrechtes von unbestimmter Dauer. Die Statuten
datieren vom 5. Mai 1920. Zweck der Genossenschaft ist gemeinsamer
Einkauf (und auf speziellen Beschluss der Versammlung hin auch gemeinsamer
Verkauf) von Fleisch und anderen Bedarfsartikeln und Abgabe der eingekauften
Ware an ihre Mitglieder. Nur Mitglieder des Metzgermeister-Verbändes
Sargans-Werdenberg können Mitglieder des Syndikates werden. Die Aufnahme
erfolgt durch die Versammlung. Jeder Genossenschafter hat heim Eintritt
Fr. 50 als Eintrittsgebühr zu bezahlen und ferner einen Anteilschein Serie A
im Betrage von Fr. 1000 zu übernehmen und diesen Betrag wie folgt zu ent--
rieh ten: je auf Ende der zwei ersten Monate der Mitgliedschaft Fr. 200 und
nacher je auf Monatsende Fr! 100. Das Anteilscheinkapital Serie A bildet
einen Bestandteil des Genossenschaftsvermögens. Es kann auf Versammlungs-
beschluss hin zu Leistung von Kautionen, die von der Genossenschaft. zu'
stellen sind, verwendet werden. Für weitere Fr. 1000 hat jeder Genossenschafter-
sofort bei seinem Eintritt für seine Warenbezüge Garantie zu leisten, ent-''
weder durch Bürgschaft oder Wertschriften-Faustpfand — über die'
Genehmigung entscheidet der Vorstand — oder durch Liberierurig eines zweiten
Anteilscheines von Fr. 1000, Serie B. Die Anteilscheine Serie B werden bis
auf weiteres zu 5 % netto per Jahr verzinst, ohne Abzug für Unkosten. Der
Zinsertrag des Anteilscheinkapitals Serie A wird in erster Linie zur Tilgung
der Unkosten verwendet. Ueber einen alirälligen Ueberschuss verfügt je-
weilen die ordentliche Versammlung. Sollte die Jahresrechnung ein Defizit
ergeben, so können die Genossenschafter durch Beschluss der Versammlung
zu Jahresbeiträgen bis zu Fr. 20 per Jahr verpflichtet werden. Die Mitgliedschaft

erlischt durch Tod, Austritt oder Ausschluss. Der freiwillige Austritt
muss mit eingeschriebenem Brief an den Präsidenten erklärt werden, ist
jedoch nur auf Ende Dezember eines Jahres und wenigstens drei Monate
vorher, zulässig. Der Austritt oder Ausschluss aus dem Metzgermeister-
Verband Sargans-Werdenberg zieht ohne weiteres auch den Austritt aus dem
Syndikat nach sich. In diesem Falle bleiben die Verpflichtungen des
Austretenden bis zum Ende des laufenden Geschäftsjahres bzw. wenn der Austritt
aus dem Metzgermeisterverband Sargans-Werdenberg nicht vor Ende
September erfolgt, bis zum Ende des folgenden Geschäftsjahres bestehen. Falls
beim Tode eines Genossenschafters dessen .Geschäft durch seine Erben
fortgesetzt wird (durch die Erbengemeinschaft oder, einen einzelnen Erben), so
können solche mittelst schriftlicher Erklärung die Mitgliedschaft fortsetzen,
ohne dass sie Eintrittsbeiträge zu leisten haben: In jedem Falle aber werden
die Erben nur als ein Genossenschaftsmitglied betrachtet. Ausgetretene und
Ausgeschlossene erhalten das Anteilscheinkapitaltreffnis Serie A auf Ende
des auf das Austrittsjahr folgenden Jahres im Maximum in der Höhe der
einbezahlten Beträge, zurückvergütet gegen vorherige Rückgabe des
Anteilscheines. Der Rückvergütungsbetrag wird jeweilen an der jährlichen ordentlichen

Versammlung auf Grund der letzten Bilanz fixiert. Die Anteilscheine

Serie B werden den Austretenden, wenn sie der Genossenschaft gegenüber
ihre, finanzielle Verpflichtungen erfüllt haben, auf Ende Dezember des

Austrittsjahres zurückbezahlt. Die Eintrittsgelder werden, wenn der Austritt
durch Geschäftsaufgabe, Wegzug ausser die Bezirke Sargans und Werden-
be'rg'oder durch Tod erfolgt, im vollen Betrage (ohne Zins) gleichzeitig mit
dem Anteilscheintreffnis Serie A an die Ausscheidenden bzw. dessen Erben
zurückerstattet. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft haftet vorab
das Anteilscheinkapital Serie A-und das übrige Genossenschaftsvermögen.
Darüber hinaus haftet jedes Mitglied persönlich und solidarisch bis zum
Betrage von höchstens Fr. 500. In diesem Haftungsbetrage sind die jährlich
bis im Maximum Fr. 20 pro Mitglied zu leistenden ordentlichen Jahresbeiträge
nicht inbegriffen. Die Organe der Genossenschaft sind: die Versammlung,
der Vorstand und die Rechnungskommission. Der Vorstand besteht aus
sieben Mitgliedern, Präsident, Kassier, Aktuar und vier Beisitzern. Die
Genossenschaft wird durch Doppelunterschrift von Präsident, Kassier und
Aktuar je zu zweien verpflichtet. Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden
Mitgliedern: Jakob Heussi, von Mühlehorn, in Räfis-Buchs, Präsident;
Fritz Waldburger, von Teufen, in Azmoos-Wartau, Aktuar; Johann Wächter,
von und in Mels, Kassier; Mathias Adank, von Wartau, in Oberschan: .Jakob
Meile,' von-Mosnang, in Flums; Josef Meier, von Quarten, in Wailensladt,
und Heinrich Rohrer, von uiid in Buchs; alle Metzgermeister.

Sägerei und Baugeschäft. — 28. Oktober. Die Firma
Emil Weibel, Sägerei und Baugeschäft, in Schwarzenbach-Jonschwil (S. H.

'A. B. Nr. 103 vom 2. Mai 1918, Seite 713), ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

Chemische Fabrik und Kräuterdestillation. — 28..Ok¬
tober. Joseph De Podestä, von Vigo di Cadora (Italien), Berta Bra-un-Zup-
pinger, von Winterthur, August Braun, von Winterthur, und Julius Hell-Braun,
von Winterthur, alle in Wil, haben unter der Firma Jos. De Podestä & Co,
in Wil, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche ani'1. Dezember 1920
ihren Anfang nahm. Einziger vertretungsberechtigter
Gesellschafter istJosefDePodestä, chemische Fabrik, Kräuterdestillerie und
Spezialitäten, in Wil.

' KäsereiundSchweinemästerei. — 29. Oktober. Die Firma
Brander & Ritsehard, Käserei und Schweinemästerei, in Libingen, Gemeinde
Mosnang (S. H. A. B. Nr. 277 vom 3. November 1913, Seite 1957), ist infolge
Auflösung und Uebergang von Aktiven und Passiven an die neue Firma
«Johann Ritsehard», in Libingen, erloschen.

Inhaber der Firma Johann Ritsehard, in Libingen, Gemeinde Mosnang,
ist Johann Ritsehard, von Oberhofen (Bern), in Libingen. Diese Firma-
übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma. Käserei und Schweinemast,

Dorf Libingen.
Sägerei und Holzhandlung. — 29. Oktober. Inhaber der

Firma Albert Bänninger, in Gossau (St. Gallen), ist Albert Bänninger, von
Unter-Embrach (Zürich), in Gossau. Sägerei und • Holzhandlung; Aa-thal
Gossau. > •

Herren- und Knabenkleiderfabrikation und
Tuchhandlung. — 29. Oktober. Aus der Kommanditgesellschaft unter der.
Firma C. Schölly & Co, Herren- und. Knabenkleiderfabrikation und Tueh-
handlung, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 242 vom 16. Oktober 1914, Seite
1613), ist der Kommanditär JohaDn Heinrich Jürgens ausgeschieden und'
dessen Kommanditbeteiligung damit erloschen. Als neue. Kommanditärin
tritt in die Firma ein: Frau Lina'Schölly-Rauch, von Basel, in St. Gallen C,.
mit einer Kommanditeinlage .von Fr. 3000.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Aarau

Eisengiesserei und Weichgussfabrik. — 1920. 29. Oktober.

Die Kommanditgesellschaft unter der Firma «Küenzlen & Cie», in Aarau
(S. H. A. B. 1902, Seite 301), hat sich aufgelöst Die Liquidation wird unter

' der Firma Küenzlen & Cie in Liq. durch Dr. Hans Biggel, Direktor der Immobilien-

und Kapital A.-G., von Oberhelfenschwil (St. Gallen), in Zürich, besorgt.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
Bäckerei und Spezereihandlung. — 1920. 25.-Oktober.

Inhaber der Firma Fritz Engweiler, in Tägerwilen, ist Fritz Engweiler-Wyler,
von und in Tägerwilen. Bäckerei und Spezereihandlung.

Spezerei-, Mercerie- und Manufakturhandlung. —
25. -Oktober. Inhaber der Firma Hermann Ribi-Rutishauser, in Tägerwilen,.
ist Heimann Ribi-Rutishauser, von Triboltingen und. Ermatingen, in Tägerwilen.

Spezerei-, Mercerie- und Manufakturwarenhandlung.
Uhren aller Art. — 25. Oktober. Inhaber der Firma Friedrich

Georg Vogt-Stöckli, in Kreuzlingen, -. ist Friedrich Georg Vogt-Stöckli, von
Konstanz (Baden), in Kreuzlingen. Handel mit Uhren aller Art; Generalvertretung,

Musterlager und Verkaufsstelle der Firma Alb. Schmid-Schlenker,
Uhrenfabrik, in Schweningen a. Neckar.

Metzgerei unid Wirtschaft. — 26. Oktober. Die Firma Emil
Enderli-Brüngger, Metzgerei und Wirtschaft, in Kradolf (S. H. A. B. Nr. 197
vom 24. August 1917, Seite 1366), ist infolge' Verkaufes des Geschäftes
erloschen. '

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

1920. 25 octobre. Sous le nom de Soeiete Cooperative de Consommation
d'Ayent, il existe une soeiete cooperative ä duröe illimitee constitute cönfor-
mement au titre XXVII du'C. O. dont le-siege est ä Ayent. Les Statuts-
portent la date du 5 septembre 1920. La soeiete a pour but l'amelioration
de la situation economique de ses membres par 1'achat en commun des denrees
alimentaires et de tous les ob jets usuels neccssaires ä l'existence. La qualite
de socittaire s'acquiert par l'admission prononcee par le conseil d'administration

sur le vu d'une declaration ecrile d'adhesidn. Le candidat admis
doit souscrire une part soeiale de cinquante francs qui, une fois liberee, produit
un intertt de 5 % l'an. On cesse de faire partie de la soeiete par demission
ou par exclusion. La demission doit etre donnte par eerit au comite, au moins
quatre semaines avant l'expiration de l'exercice annuel. Les personnes cxclues'
de la soeiete et les demissionnaires perdent tout droit ä l'avoir social. Les-
engagements de la soeietö sont uniquement garantes par scs biens ct par le
capital social (parts) souscrit, par les socielairc. Les soeietaires sont exoneres
de toute responsabilite personnelle. Pour l'etablissemcnt du bilan annuel
les disposition de l'art. 656 C. C. font regle. Apres deduction des frais d'adminis-
tration et des amortissements reguliere, l'excedent du co'mpte annuel formant
le benefice sera reparti comme suit: 80 % aux soeietaires au prorata de leurs
achats, 20% au fonds de reserve. Les organes de la societe sont: 1'. l'assem-
blee generale; 2. le conseil d'administration de sept membres; 3. les veri-
ficateurs des comptes. Les organes officiels'de publication sont: La Cooperation

et le Bulletin officiel du Valais. Le conseil d'administration dirige
la soeiete et la represente vis-ä-vis des tiers. La signature soeiale est delöguee
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ä trois de ses membres, qui signent collcctivement ä deux. Le conseil
d'administration est compose comme suit: Pierre Aymon, de Joseph,.president;
Jules Chabbey,vice-pr6sident; Alfred Chabbey, secretaire; ThöoduleChabbey,
membre; Pierre Rey, membre; Vietor Moraxd, membre; Joseph-Marie
Moos, membre; töus agriculteurs, originaires d'Ayent, y domiciliös. La
signature social est döieguee ä Pierre Aymon, Alfred Chabbey et Pierre Rey.

Bureau de Si-Maurice
Fromages et salaisons. — 29 octobre. La raison Baillifard-

Bessard, ä Martigny-Bourg (F. o. s.'du c. du 20 avril 1920, n° 101, page 739),
a desormais pour genre de commerce: Fromages et salaisons en gros.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudrg

Horlogerie. —.1920. 28 octobre. La raison L. Dubois-Favre, etablie
jusqu'ici aii Locle (F. o. s. du c. dii 3 fevrier 1903, n° 40, page 158), dont
le chef est Louis Dubois allid Favre, du Loele, negociant, domicilii ä Peseux,
a transförö. son siege ä Peseux. Fabrication d'horlogerie, importation et
exportation. Avenue Fornaehon 24.

Bureau 'de la Chaux-de-Fonds
Laiterie-epicerie. — 25 octobre. Le chef de la maison Ulysse

Bidri-Meylan, ä la Chaux-de-Fonds, est Ulysse-Emile Bieri, allie.Meylan, de
Schangnau (Berne), domicilii ä la Chaux-de-Fonds. Laiterie-epicerie. Rue
du Gibraltar n°.8.-
|^|j.Horlogerie. — 25 octobre. La raison Jacques Eigeldinger, fabrication
d'horlogerie, ä la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 6 juin 1883, n° 83, et
21 fdvrier 1918, n° 43), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Vdtements. — 26 octobre, La raison Henri Goldschmidt ä Besangon
(France), titulaire: HenriGoldschmidt, citoyen frangais, domicilii, ä Besangon,
inscrite dans le registre du commerce de Besangon, a etabli ä la Chaux-de-
Fonds, le 11 juin 1920, une suecursale sous la raison Henri Goldschmidt ä
Besan^on, suecursale. de la Chaux-de-Fonds. Le chef de la maison repre-
sente la suecursale ainsi que Louis Weil, originaire francais, fonde de
procuration, domicilii 5 la Chaux-de-Fonds. Bureaux: rue Leopold-Robert
6S. Vitcments.

Epieerie - mercerie. —27 oetobre. Le chef de la maison Emile Dubois-
Gaille, ä la Chaux-de-Fonds, est Paul-Emile Dubois, allii Gaille, du Locle,
domicilii ä la Chaux-de-Fonds. Genre de commerce: Epicerie-mercerie.
Bureaux: rue du Pare n° 22.

^ Boites en argent et mital plaqui or. — 29 octobre. Le chef de
la maison Georges Ducommun, ä la Chaux-de-Fonds, est Georges Ducommun,
de la Chaux-de-Fonds, domicilii ä la Chaux-de-Fonds. Fabrication de boites
cn argent, et mital plaqui or. Rue du Temple-Allemand n° 31.

Bureau du Locle
Assortiments ä ancrc. — 29 octobre. La soeiiti en uom collectif

Perrenoud freres, en liquidation, au Locle (F. o. s. du c. du 4 novembre 1913,
n° 278, page 1964, et dn 14 juin 1919, n° 140, page 1032), est radiie, sa
liquidation itanl terminie. L'actif et le passif sont repris par la maison «Assortiments

Georges Pcrrenoud, soeiiti anonyme», ayant son siege au Locle.
frv Horlogerie. — 29 octobre. La raison L. Dubois-Favre, fabrication
d'horlogerie, importation et exportation, au Locle (F. o. s. du c. du 3 fivrier
1903, n° 40, page 158), est radiie ensuite du trausfert du domicile du titulaire
äJPeseux.

Horlogerie. — 29 octobre. La raison Henchoz fils, Suburban Watch,
fabrication, achat eL vente d'horlogerie cn tous genres."au Licle (F. o. s. du c.
du 29 aoüt 1911, n° 214, page 1447), est radiie ensuite du transfert du domicile
du titulaire ä Cointrin (Geneve).

Bureau de Neuchätel
20 octobre. Dans leur assemblie du 18 juin 1920 et suivaut acte dressi

par MeEdouard Petitpierre, notaire, a Neuchätel, les actionnaires de l'lndustrie
Neuchäteloise du Jouet S. A. (1. N. J.), ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 10 aoüt
1916, n° 186, page 1250), ont modifii les Statuts de la soeiiti. Le capital
social a eti augmenti ä la sommc de cent cinq mille cinq cents francs (fr. 105,500)
divisi en deux, cent onze (211) actions de fr. 500 chacune nominatives. Les
autres fails publiis antirieurement sont restes saus ehangement.

Lai terie. — 27 octobre. Le chef de la maison Victor Buttel, ä Neuchätel,
est Victor Buttet, de Ferlehs (Vaud), domicilii ä Neuchätel. Laiteric. Templc-
Neuf n° 3.

_

Charcuterie et denries alimentaircs. — 27 octobre. Le chef
de la maison Fritz Meier, ä la Coudre, est Fritz Meier, de Roche d'Or (Jura
bernois), domicilii ä la Coudre. Charcuterie et denrees alimentaircs. •

27 octobre. La Revue France-Suisse S. A., ä Neuchätel (F. o.s. du c.
du 16 fivrier 1920, n° 40, page 279), radie les signatures personnelles con-
firies ä Lucien Brochc et Paul de Perregaux. La soeiiti sera disormais
engagie vis-ä-vis des tiers par la signature collective de Lneieu Broche et
Paul de Perregaux, signant ensemble, et Andri Seiler et Paul de Perregaux,
signaiit ensemble, tous dijä inscrils. En outre, les bureaux sont transfiris
de l'Evole 30 au Faubourg du Lac 9.

Genf — Genive — Ginevra

1920. 11 septembre. Par acte regu par Me Eugene Moriaud, notaire, ä

Genivc, le 10 septembre 1920, auquel acte est annexi le projet des Statuts
adopti et signe par les fondaleurs de la societe ci-apres •nommie, il a ili
forme sous la dinominalion de Sociite Immobiliire «Le Petit-Saleve », une
sociite anonyme ayant pour objet toutes opirations immobilieres, notam-
ment l'achat, la construction, l'cxploitätion ct la vente on l'echange d'im-
meubles et terrains sis dans le canton de Genive, et specialemerit l'acquisition
de Mr. Gaspard-Francois Miege, inspecteur d'assuranccs, demeurant aux
Eaux-Vives, des immeubles qii'il possede cn la commune de Plainpalais,
rue du Petit-Saleve n°6—8, pour le prix de quatre-vingt-trois mille. cent
francs pour lequel il a lui-meme acquis ces immeubles de la liquidation Yiiug,
plus remboursement des droits, frais et hou'oraires payis par lui pour cette
acquisition. Le siege de la soeiiti est au Petit-Saconncx, route de Lyon
n° 71; sa durie est illimitie. Le capital social est fixi ä la soinme de douze
mille cinq cents francs (fr. 12,500) divisi en 25 actions de 500 francs chacune.
Les actions sont nominative's. Les publications imanant de la societe seront
valablement'faites par des avis insiris dans la Feiiille d'Avis officielle du
Canton de Genive!'!La soeiiti est välablem'ent representee ct engagie'
vis-ä-v'is des tiers par la signature de la majoriti' des membres dit conseil
d'administration ou de l'un d'eux specialement diligue par le dit conseil. Le

conseil peut diliguer Lout. ou. partie de ses pouvoirs a une ou plusieurs per-
sonnes.meme etrangeres ä la soeiiti. La soeiiti est administrie par un conseil
d'administration de un ä trois membres, lequel est actuellement compose
d'un membre cn la personne dc Humbert Sisiano, rigisseur, de Plainpalais,
demeurant an Petit-Saconnex.

Gflterrecötsregister - Registre des regimes matrimonlanx
Registro dei Ibeni matrimoniali

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1920. 25. Oktober. Zwischen Gustav Albert Ballmer, Kaufmann,

von Lausen (Baselland), wohnhaft in Basel (Inhaber der Einzclfirma Gustav
Ballmer, in Basel), und dessen Ehefrau Bertha Alma geb. Cziskat besteht
vertraglich Gütertrennung.

Genf — Genive — Ginevra
1920. 27 octobre. Les ipoux Jean-Berthold Wagner, banquier, ä

Chene-Bougeries (chef de la maison «Jean-B. Wagner», ä Chene-Bougeries),
.et Emilie-Adile nie Martin, out adopte, suivant contrat de mariage passe
cn Belgique, le 6 juillet 1912, le regime de la siparation de biens. Le dit
contrat de mariage etanl en harmonie avee les dispositions du droit civil
Suisse, la presente inscription est faile en application de ces dispositions.

Röckruf und Einlösung der Buiideskassensckeine zu 5, 10 und
20 Fraüken

(Bekanntmachung der Direktion des eidg. Kassen- und Rechnungswesens.)

Gemäss Bundesralsbeschluss. vom 22. Oktober 1920 werden die
mit Datum vom 10. August 1914 durch die. Schweizerische Nationalbank

als Banknoten ausgegebenen Bundeskassenscheine zu 5, 10 und 20
Franken aus dem Verkehr zurückgezogen.

Für den Rückzug und die Einlösung dieser Bundeskassenscheine
wird eine Frist von 5 Jahren angesetzt, beginnend am 1. Dezember 1920.

Die Einlösung erfolgt während der ersten 6 Monate an sämtlichen
eidg. öffentlichen Kassen, sowie den Kassen der Schweizerischen
NaLionalbank; vom 1. Juni 1921 an jedoch ausschliesslich bei der
Eidg. Staatskasse in Bern.

Der Nominalbetrag der bis zum 30. November 1925 nicht eingelösten
Bundeskassenscheine fällt dem Schweizerischen Invalidenfonds zu.

* **
Retrait de la circulation et remboursemeut des bons de caisse föderanx

de 5, 10 et 20 francs
(Avis des Services fdderaux de caisse et de coroptabilitA)

Gonformement ä l'arröte du Conseil föderal du 22 octobre 1920
les bons de caisse federaux de 5, 10 et 20 francs dales du 10 aoüt
1914, ömis comme billets de banque par la Banque Nationale Suisse
seront retires de la circulation. 1

II est fixe pour le retrait et le remboursement de ces bons un
delai de cinq ans ä parlir du 1er decembre 1920.

Le remboursement aura lieu pendant les six premiers mois ä
toutes les caisses publiques föderales, ainsi qu'aux caisses de la Banque
Nationale Suisse, et ä partir du 1er juin 1921 ä la Caisse d'Etat
föderale exclusivement.

La valeur nominale des bons de caisse qui n'auront pas ete
präsentes au remboursement jusqu'au 30 novembre 1925 sera versee au
Fonds des invalides.

Ritiro dalla circolazionc e rimborso dei booni dl cassa federal!
da 5, 10 e 20 franebi

(Avviso del Servizio federale di cassa e contabilitä.)
Conformemente al.decreto del Consiglio .federale del 22 ottobre

1920, 'saranno ritirati dalla circolazione i buoni di cassa federali emessi
in data del 10 agosto 1914 dalla Banca Nazionale Svizzera come
biglietti di banca.

Per il ritiro e il rimborso di questi buoni- e fissato un lermine
di cinque anni, il quale comincia a decorrere dal 1° dicembre 1920.

Durante i primi sei mesi il rimborso dei buoni sarä fatto presso
tutte le casse pubbliche federali e quelle della Banca Nazionale Svizzera,
dal 1° giugno 1921, esclusivamente presso la Cassa federale in Berna.

11 valore nominale dei buoni di cassa che non saranno stati
presentati pel rimborso enlro il 30 novembre 1925 sarä versato al
Fondo svizzero degli invalidi. • •

Der Konkursrichter des Bezirksgerichtes Zürich
hat am 28. Oktober 1920 in Sachen der

Cheuiische» IiMliistrle-Aktiengesellschaft,
Bahnhofstrasse 88, in Zürich 1,

betreffend Aufschiebung der Konkurseröffnung nach Art. 657 O. R.
verfügt:

1. Der Schuldnerin wird einstweilen zur Sanierung ihrer Verhältnisse bis
Ende Januar 1921 eine Stundung bewilligt.

2. Während dieser Zeit dürfen gegen die Schuldnerin Betreibungen weder
angehoben noch fortgesetzt werden.

3. Der Schuldnerin wird untersagt, neue Verbindlichkeiten einzugehen
und weiterhin Zahlungen an'die Gläubiger zu leisten, soweit es sich nicht um
laufende Ausgaben der Geschäftsführung oder um die Möglichkeit günstiger
Abwicklung von Verbindlichkeiten bändelt. Nur unter diesen Voraussetzungen
und nur mit Zustimmung des Sachwalters ist der Schuldnerin auch de Ver-
äusserung von Aktiven gestattet.

Die Veräusserung und die Belastung ihres Grundeigentums wird der
Schuldnerin untersagt und es ist diese Verfügungsbeschränkung am
Grundprotokoll des Notariates Affoltern a.' A. vorzumerken.

4. Als Sachwalter wird Rechtsanwalt W. Elsener, in Zürich 1, bestellt,
mit dem Auftrag, die zur Erhaltung des Vermögens der Schuldnerin erforderlichen

Anordnungen zu treffen und überhaupt die Schuldnerin zu
beaufsichtigen.

5. Der Sachwalter wird angewiesen, unverzüglich einen Vermögensstatus
aufzunehmen und dem Konkursriehter über die Verhältnisse der Schuldnerin,
namentlich die Ursaehe ihrer Uebcrschuldung, spätestens bis Ende Januar 1921
Bericht zu erstatten und sich insbesondere darüber auszusprechen, oh eine
Sanierung der Verhältnisse überhaupt möglich sei und eine konkursamtliche

•Liquidation, eventuell durch Abschluss eines Nachlassvertrages, ohne Nachteil

für die Gläubiger, vermieden werden könne. •

6. Mitteilung an die Gläubiger durch zweimalige Publikation.
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7. Ein Rekurs gegen diese Verfügung kann binnen zehn Tagen von der
Mitteilung an unter Beilegung dieser Ausfertigung sowie allfälliger' Belege

'

bei der 2. Kammer des Obergeriehtes des Kantons Ziirieh sehriftlieh und im
Doppel eingereicht werden. (V 1471)

Bezirksgerichtskanzlei Zürich,
Der Substitut des Geriehtssehreibers: Kraft. |

Schweizerische SOdostbahn, Wädenswil
Den Gläubigern der Schweizerischen Südosthahn wird hiermit

bekannt gegeben, dass die II. Zivilabteilung des Bundesgerichtes
Donnerstag, den 2. Dezember 1920, vormittags 8 % Uhr,' im Bundes-
gericlitsgebäude in Lausanne über die Genehmigung des von der
Gläubigergemeinschaft des 4 % Anleihens vom 1. Juli 1909 gefassten
Beschlusses verhandeln und entscheiden wird. Allfällige Einwendungen
gegen die Genehmigung des Beschlusses, der bei der Bundesgerichtskanzlei

eingesehen werden kann, sind von den Gläubigern schriftlich
innert 20 Tagen seit der Publikation im Handelsamtsblatt dem Bundesgericht

einzureichen. (V148)
Lausanne, den 29. Oktober 1920.

Für die II. Zivilableilung des Bundesgerichlcs,
Der Präsident: Ostertag.

Societe Immobiliere l'Avenir B, Lausanne

Emprunt hypothöcaire 2eme rang de fr. 61,700.— du 30 avril 1915.

En conformitö ä l'artiele 21 de l'Ordonnanee föderale du 20 fevrier 1918
sur la communaute des creaneiers dans les emprunts par obligations, U est
porte ä la eonnaissanee des intöressös que l'assemblöe generale des obli-
gataires, tenue ä Lausanne le 19 avril dernier, a adopte ä la majorite lögale

par votation et adhesions subsöquentes les modifications suivantes aux
conditions de eet emprunt: a) • Prorogation de terme pour 3 ans ä partir du
ler avril 1920. b) Fixation de l'interet au taux de 6 % l'an. e) Amor-
tissement annuelle du tiers du eapital des et y eompris le 1er avril 1921.

Une expedition authentique du proces-verbal de l'assemblöe est döposee
au bureau du Registre du Commerce de Lausanne. '.

Les porteurs d'obligations sont invitös,ä produire leurs titres ä la Banque
de Lausanne, ä Lausanne, afin que .les modifications puissent y' etre inscrites.

Lausanne, le 29 octobre 1920. ,• (V 1451)

La gerante de la Grosse: An nom de la soeiötö döbitrice:
Banque de Lausanne. Le conseil d'administration.

Sociätg Anonyme de l'Hötel Royal, Lausanne

Emprunt hypothöcaire 2eme rang de fr. 102,500.— du 24 juin 1910.

En conformite ä l'artiele 21 de l'Ordonnanee föderale du 20 fevrier 1918

sur lä eommunautö des eröanciers dans les emprunts par obligations,' il est
; porte ä la eonnaissanee des intöressös que l'assemblöe generale des obliga-
'taires, tenue ä Lausanne le 26 döeembre 1919, a adopte ä la majority legale
par votation et adhesions subsequentes les modifications suivantes aux eon-

editions de eet emprunt: a) Prorogation du terme pour 5 ans ä partir du
31 döeeinbre 1919.- b) Fixation de l'interet au taux de 6 % l'an.

• Une expedition authentique du proces-verbal de l'assemblöe est döposöe
au bureau du Registre du Commerce de Lausanne.

Les porteurs d'obligations sont invitös <i produire leurs titres ä la Banque
Populaire Suisse, ä Lausanne, afin que les modifications ci-dessus puissent y
etre inscrites.. (V 1461)

Lausanne, le 29 octobre 1920.

La görante de la Grosse: " Au nom de la soeiöte döbitriee: '

Banque Populaire Suisse. Le conseil d'administration.

Aktiva
AGBIPPIJfA, See-. Floss- und Land-Transport-Verslcberongs-Gesellscliafl in Köln

Bilanz am 31. Dezember 1919 Passiva
Mk.

2,250,000
2,104,700
3,097,077
•838,027

15,308
22,000

841,187

21,965,031

31,133,331

Pf.

10
70

43

17

10

50

Verbindlichkeiten der Aktionäre.
Hypotheken.
Effekten.
Inimobiliar: Geschäftshäuser (Riehlerstr. 90, Rheingasse 6,

Fikengraben 5 u. 7).
Mobiliar.
Kautionskonto der Agenturen.
Kassabestand inkl. Reichsbank-Giro-und Postscheckkonto.
Ausstände hei: ; (B. 32)

M. 8,326,790.15 a) Agenturen
i 13,638,240.95 b) Bankiers und Versicherungsgesell¬

schalten.

Aktienkapital
Reservefonds. ...•.'
Sonderrücklage
Konto für Beamtenunterstützung
Saldo verschiedener Abrechnungen
Kautionskonto der Agenturen
Reserven auf 1920. i

Nicht abgehobene vorjährige Dividende
Gewinn- und Verlustkonto

Mk. Pf.
3,000,000 __

300,000 —*
214,754 81
140,000 —

11,239,991 19
22,000 —

15,895,000 —
2,100 —

'
319,485 50

31,133,331 50

Köln, den 4. Juni 1920. Der Vorstand: Ph..Farnsteiner.

- BÖL5EB LLOYD, Allgemeine Vei»icberuug8-Aktien-Gesellschaft in Köln
Aktiva " Bilanz am 31. Dezember 1919 Pantsiva
Mk.

1,125,000
1,001,000
1;512,882

331,513
#

• 7,654
4,050

58,657

8,382,396

12,423,155

Pf

60
84
22

97

78

41

Verbindlichkeiten der Aktionäre.
Hypotheken.
Effekten.
Immobiliar : Geschäftshaus.
Mobiliar.
Kautionskonto der Agenturen.
Kassahestand inklusive Postscheckkonto. (B. 33)
Ausstände bei :

Mk. 1,775,116 22 a) Agenturen.
> 6,607,280 56 b) Bankiers und Versicherungs¬

gesellschaften.

Aktienkapital
Reservefonds
Sonderrücklage
Konto für Beamtenunterstützung
Saldo verschiedener Abrechnungen
Kautionskonto der Agenturen'
Reserven auf 1920
Nicht abgehobene Dividende
Gewinn- und Verlustkonto

Mk.
1,500,000

150,000
118,536
69,000

2,471,740
4,050

7,950,000
720

139,107

.12,423,155

Pf.

60

87

94

41

Köln, den 4. Juni 1920. Der Vorstand : Ph. Farnsteiner.

ibfamltti Teil - Partie non Hille - Parle n liiale
Vereinigte Staaten — Wirtschaftliche Lage

(Mitteilungen der Handclsabteiltmg der schweizerischen Gesandtschaft in Washington
vom 15. Oktober 1920.)

Um einen Gesamtüberblick über die gegenwärtigen wirtschaftlichen

Verhältnisse der Vereinigten Staaten zu erhalten, teilte die
Fidelity & Deposit Company of Maryland das Land in 9 geographische
Distrikte ein und gab einen diesem Zweeke dienenden Fragebogen
heraus,. dessen Beantwortung ein interessantes Ergebnis zeitigte.

In ökonomischer Hinsicht ist zu sagen, dass die Vereinigten
Staaten sich in einer weit. besseren Lage bpfmden • als irgend ein
anderes Land. Die arbeitende Bevölkerung hat auf alien Gebieten
Gelegenheit, sich zu betätigen und es ist grosse Arbeitslust vorhanden.
Von einem wirklichen Mangel an Rohmaterialien kann im allgemeinen
nicht gesprochen werden. Es ist immerhin ein ungünstiges Moment
zu verzeichnen, nämlich die Knappheit der Kohle und das Fehlen
der nötigen Arbeitskräfte für die Vermehrung der Produktion. Eine
Ausnahme in dieser Beziehung machen die Roeky Mountain- und
Pacific-Staaten, in denen Brennmaterial in ausreichenden Quantitäten
vorhanden ist.

Die Transportverhältnisse -haben sich im ganzen Lande bedeutend
gebessert, so dass die Hoffnung besteht, der stark fühlbare Mangel
an Frachtwagen werde in kurzer Zeit gehoben sein.

Arbeitslage. Die Arbeitskräfte werden immer noch höher bezahlt
als letztes Jahr. In den vergangenen 12 Monaten hat eine Steigerung
von 10% bis 59% stattgefunden, der jedoeh die individuelle
Mehrproduktion in keiner Weise entspricht:

Die nationale Läge der Arbeitsverteilung kann als günstig-
betrachtet werden. In einigen Distrikten der Middle Atlantic - Staaten
werden gewisse Lücken auf dem Arbeitsmarkte verzeichnet, doch
decken sich im allgemeinen Angebot und Nachfrage so ziemlich.

Finanzen. In den Vereinigten Staaten ist das Geld eher knapp,
was darauf zurückzuführen ist, dass 1. starke Nachfrage nach.Kapital'

zum Zweeke der Förderung der Produktivität herrseht; 2. die Banken
versuchen, mögliehst viel Geld an sich zu ziehen; 3. die Geldlieferungen
unzureichend sind; 4. die Besitzer von Geld nicht genügend Vertrauen
haben. Natürlich spielen noch weitere Faktoren mit, worunter der
nicht unbedeutende, dass der Dollar an Kaufkraft erheblich verloren hat.

Die Landbanken sind mit Anleihen gut versehen, für welche 6
bis 10% Zins bezahlt werden. Im Rocky Mountain-Distrikt geht der
Zinsfuss sogar bis 12%.

Banken. Mit Ausnahme eines einzigen Distrikts verzeichnen
sämtliche Landesbanken eine Vermehrung der Depositen. Die privaten
Geldanlagen sind in stetem Zunehmen begriffen.

Das System der Uebergewinnsteuer ist im allgemeinen unbeliebt,
doch sind die Meinungen über eine Abänderung geteilt. •

Die Zukunft erscheint in geschäftlicher Hinsieht als eine günstige.
Ein -vorherrschendes Gefühl des Vertrauens belebt heute den
amerikanischen Markt, jedermann seheint bestrebt zu sein, zu arbeiten
und zu liefern, was das eigene Land und die übrige Welt benötigen.

Schiffahrt und Frachten. Vom «Shipping Board» wurde den
französischen und belgischen Schiffahrtslinien eine Konferenz zur Regelung
der Frachtansätze vorgeschlagen, welche jedoch infolge mangelnden
Interesses auf europäischer Seite nieht stattfinden konnte. .-

Admiral Benson ist der Ansicht, dass unter diesen Bedingungen
ein hartnäckiger Konkurrenzkampf unvermeidlich sei, um die Frachtraten

zu stabilisieren. Es wird eine,Frage der Zeit sein, ob die
französischen und belgischen Linien die vom «Shipping Board»
angesetzten Raten annähmen werden. Es ist • aber zweifellos von
Interesse, wie sich in der Folge das Verhältnis der amerikanischen
Schiffsgesellschaften zu den europäischen gestalten wird.

Einige Schiffsbesitzer von grosser Erfahrung sind der Auffassung,
dass in kurzer Zeit eine Reduktion der Frachtansätze eintreten müsse.
Die gegenwärtige Ueberproduktion an Tonnage im Vergleiche zur
Frachtnaehfrüge gibt dieser. Auffassung gewiss ihre Berechtigung.'
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Poststücksendungen Ober Marseille. Der Leitweg über Marseille ist für
den Poststückverkehr wieder geöffnet.

*
Expedition des colis postaux par Marseille. La voie de Marseille est de

nouveau ouverte pour 1'expedition des colis postaux.

ContrOle fMtral de« ouvrage« i'or, d'argent et de platlne
Pomgonnement des bestes de montres: Ociobre 1920

Bureaux

Bienne
La Chaux-de-Fonda
Deldmont
Fleurier
Gen&ve.
Grange« (Soleure)
Le Locle
Nench&tel
Le Notrmont.
Porrentruy
St-Imier
Schaffhouse
Tramelan

TaUl
Octobre 1919

lettea
platla«

203

213

416
959

atlas er

2,926
53,281

1,249
1,382
4,639
2,944
9,143

434
1,215

4.191

81,404')
108,017

Saftas
argrat

10,465
1,256
1,658
3,957

10,075
14,753
6,987
6,600
6,414
1,744

10,015
654

9,102
83,680

251,253

Total
Octobre

13,891
54,740

2,907
5,339

14,927
17,697
16,130

7,084
7,629
1,744

14,206
654

9,102
165.500
360,229

') Dont 4,049 boitea or ä ba« titre«, contremarqueea.

Dlakontofiätze — Taux d'eseompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

1920 1920 1920 1920 1920 | 1919 • 1918
23. X. 15. X. 7. X. 30. IX. 31. X 31. X. 31. X.

o. p. o. p. o.' p- o. p. o. p. o. p. o. p.
Schweiz 5 47/i« 6 4'/i« 5 47« 5 • 47« 5 47» 5 47» 57» 5'/«
Paris 6 4'/* 6 4'/a 6 47» 6 4l/a 6 5 5 5 5 5
London 7 67« 7 ö'Vas 7 67« 7 6n/i« 7 67« 5 4»/i» 5 S".»j
Berlin .5 3"/>« 6 313/I« 5 3'V» 5 3"/u 5 3,3/.o 5 4'/a 5 47«
Milano 6 67« 6 61/« 6 67» 6 67» 6 67» 5 5 5 5

Brtixelles b'h 6'fi 51/« 5'/« 57« 57» 57» 57» 57» 5'/a 87« 37» — —
Wien .5-2 6 2 5 2 5 2 5 23/« 5 17« 5 37«
Amslerdam 41/« 41/* 4'/. 41/« 47» 4 47» 4 47« 47« 4'/» 4 47a 3'/«
New-York1) 6 7 6 8 6 7 6 7 6 9 47« 6 47« 6
Spanien .5 — 5 — 5 — 5 — 5 — 47» - 4'/. -

: offiziell (ofßclel). p. privat (borg banque). *) Gall money.

Kurs für Slcbtdevisen auf:1)
Gesetzliche Parität (Paritd lägale): \sß 1

CourB du change
Fr. 25.2215; M. lOO

.Kr. 100 Fr. 105.01 ;.H. fl. 100 Fr. 208.3193; $ 1 Fr. 5.182..

6 tu« snr:1)
Fr. 123.457;

Parts
1980 31. X. 40.45

23.X. 40 80
" 15. X. 41.04

7. X. 41.52
30. IX. 41.42

1919 31. X. 62 86
1918 31. X. 90.31
1917 31. X. 78.72
1916 31. X. 89.90

2199'/a
21.77
21.897'
21.817«
21.71
23 28
23.557«
21 49'/«
24.97'/«

8.27'
8.91
9.03
9.73
9.89

17.94
71.69
62.85
9079

Italia Braxellea Wien Amsterdam New-York Spanien
28 61 42.73 1.96 198.93 6.841/» 87.65
23.68 42.94 2.01 194 54 6.327« 89.54
24.58 43.17 2.15 194.02 6.257» 90.19
23.62 43.67 2.14 193.71 6.217« 91 40
25 82 43.64 2.65 193.44 6.201/« 91.17
52.01 66.11 5.02 212 — 5.58 107.94
77.05 — 41.81 209.19 4.947- 101 75
55 42 — 39.35 198 85 4.51'Vis 106.44
79.03 — 58.94 214.50 5.24 106.75

Woehenanswelse der Schweizerischen IValtonalbank und ander»' Banken
Situations hcbdomadalres de la Banque Kationale Suisse et d'antres Banques

Dalum
Date

Xiln-UmUii
Circulation
its bttUtt

otallkeatait'
Bneaistt

mtlallique
FortateaiUe

Bin« uilaaharl Depetreckaaafta -

NanUssementt Oompus ie «"«-
mentt et de ifySls

30. IX. 1920 la ft. 10OI (1 Ik. Fr. 1.25,1 «£=Fr. 26, 1H. fl. Fr. 2.08,1 Kr.=Fr. 1.05,1 $=Fr. 5). 8. fr 1000

1920:
1919:
1918:
1917:

1920:
1919:

1920:
1919:
1918:
1917:

1920.
1919:
1918:
1917:

1920:
1919:
1918:
1917:

1920:
1919:
1918:
1917:

1920
1919:

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
989,979 639,408 315,966 36,072 105,199
940,293 534,263 399,751 41,132 99,970
813,451 435,478 431,824 31,611 121,385
580,206 399,358 227,579 40,603 111,425

Belgische Nationalbank — Banque Nationale de Beigigue
5,786,056 298,284 ' 671,638 106,725 1,426,802

' 4,702,416 294,087 337,264 60,043 2,386,809

Bank von Frankreich — Banque de France
39 207,944 5,785,856 2,777,112 2,000,747 3,374 964
36,255,603 5,865,642 1,704,175 1,281,579 2,878.779
30,225,175 5,758,439 1,965,278 844,441 3,164,660
21,420.039' 5,581,010 1,892,634 1,109,959 3,003,605

Bank von Fingland -
3.187,273 3 077,868
2,103,561 2,203,980
1,556,312 1,803,942
1,045,724 1,393,184

Banque d'Angleterre
3,280,022 —
3,818,131 —
3,934,949 —
3,927,675

'
—

Deutsche Beichsbank — Banque Imperiale AUemande

77,169,361 1,373,189 68,744,529 4,636
37,230,125 1.394,851 42 323,802 17,316
19,167,947 3,203,791 29,787,572 7,574
12,756,170 3,132,201 19,540,636 11,534

Niederländische Bank — Banque Nierlandaise
2,143,045 1,360.485 294,013 - 653,000
2,080,286 1,324,485 355,811 450,485
2,020.839 1,490,841 260,458 234,587
1,682,328 1.421,014 136,325 149,874

Oester/eichisch-Ungarische Bank — Banque Austro-Hongroise
72,346.400 293,147 25,973652 8,878,875 10052,904
48,069,833 333,367 4,816,764 .9,304,569 9,039,526

3,179,172
3,927,068
4,191,317
4,281,429

25,066.995
16,274,312
18,172,597
11,926,156

141,154
135,269
125,819
141,246

>) Die Kniee bedeuten Geldkurse. — ') De« cour» signiüent conn de la demande.

1920.
1919:

Ausammen — Total
200,780,058 12,773,232 102,056,932 11,680,055 48,846,690
131,882,117 .11,950,625 '53,755,698 11,155,624 34,741,733

Bundes-Beserce-Banken i. d. Ver. Staaten— Bänques de'Reserve Fidtr. auxEtats-Unis
1920: 16,523 450 10,825,975 15,055,555 — 8,229,180
1919: 13,540,930 11,027,555 11,713,020 — 8,863,105
1918: 11,746,630 10,360,880 10,009,105 — ' 8,335,545
1917; 3,496,715 7,239,105 2,050,455- — 5,921,905

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des vtrements postaux
UeberweisungsJcurse vom 2. November an1) — Cours de reduction äparttr du 2 novembrt?)

Belgique fr. 43. 20; Deutschland Fr. 8.50; Italie fr. 23.90; Rlpnbliqne Argentine
fr. 503. 50 (pour 100 Peso« or); Grande-Bretagne fr. 22. —.

") Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — 3) Sauf adaptation aux
fluctuations.

' Annoncen - Regle:
PUBUCITAJ9 A.G, Anzeigen - Annonces - Annunzi Regie des annonces:

PUBLICITA8 S.A.

A.-G. OLMA
Landquiirter MlnenUk

Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 29. Oktober wird
der Coupon Nr. 3 der Aktien Nr. 1 bis und mit Nr. 700 .vom 1. No-2

vember 1920' an mit 4:0
bei unserer Geschäftskassc in Ölten und bei der Schweiz. Bank-
gesellscbait in Winterthur u. Zürich spesenfrei eingelöst. (82 On) 3840.

Ölten, den 29. Oktober 1920.

Der Verwaltungsrat der j

A.-G. OLMA Landquarter Maschinenfabrik.

DiUDpbiliiifgeielliilialf des VieiwaldstätiirseE! Liizero ;

Sämtliche Gläubiger der Dampfschiffgesellschaft des Vierwaldstätter1
sees (Obligationäre inbegriffen), deren Forderungen aus der Zeit vor
der Herabsetzung des Grundkapitals, resp. deren Eintragung in das Handels^
register (II. Februar 1920) datieren, werden hiermit unter Hinweis auf
die Art. 670, 665 u. 667 des Schweiz. Obligationenrechtes aufgefordert,
ihre Forderungen' der Verwaltung in Luzern anzumelden. 5961Lz.

Luxem, den 1. Oktober 1920.
Die Verwaltung.

1 fl. des Chocoims fins fl. Zürcher, a Montreux

Emprnnt hypothecate 5% de fr. 200,000 Ier rang -

Remboursement d'obligations
Par tirage au sort de ce jour, les obligations foncieres dont les

numeros suivent, ont ete dösignöes pour'ötre remboursees le 15 fövrier
1921, et cesseront de porter mtöröt dös cette date :

N08 59, 70, 87, 88, 91, 105, 165, 176, 186, 202, 207
214, 301, 305, 344, 350, 363, 376, 391, 400. ;

Montreux, le 29 octobre 1920. 1

(8213 M) 3845! Union de Banqnes Snissis.

China
Routinierter Kaufmann geht Mitte
November nach Shanghai sich dort
niederzulassen. Uebernimmt
Vertretungen und kauft auf eigene Rechnung

für dort passende Artikel. Offerten
unter Chiffre Hc 5203 Z an Publl-
citas A.-G., Zürich. 3847.

Inrirfirrhn fl^er Wchveipfündung u. Gewährleistung
Jl liilralllu beim Viehhandcl erteilt Rechtsanwalt

WeDger, Talstrasse 39, beim Paradeplatz,
Zürich. Tel. 4999 Selnan. 1942

Liebhaber der Qualltätszlgarre

Hnifkar Palomas
sollten Jetzt, vor der.
Tabakbesteuerung, ihren Vorrat in dieser
anerkannten Marke ergänzen. 37'7.

Versand franko: 100 Stück Fr. 56.—

A. Amiiiaiiii-Staehll
9 Centraibahnplatz BASEL Centralbabnplatz 9

BÜRO
MÖBEL
A.-G. Möbelfabrik
ROBERTZEMP
Fabrik-Hauptlager u. Büro
Emmenbrücke bei Luzaro

BonlfHMi iiCalgse
En regiBtr»- use

(Kussa-Rollen)
Demandez offre

GOETSCIIEL <£C°,
Clianx- de- Fonds

BLOCS DE CAISSE

(Rossa- Blocks) i
Demandez offre

GOETSCHEL <fc C®,
Ch»nx-de- Fonds.

' IT-Buchführung
Ordn« zuverl.,rasch, diskret
vernachl. Buchführungen
Invent, u. Bilanzen. Büchar-
expertisen • Einführung dar
amer. Buchführ, nach prakt.
System, mit Gehelmbnch,
Prima Rafer. Komma auch
nach answ. H. Frisch, Wala*
bargstrassa 57,. Zürich i.
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Iejfillliplliil!n3lsl.taiii
Iii Schwanden (Glarus)

ManufaKturcoraen -Dienst
'I vf v 'o % ncftrh' itn3ift|tlax&d- »«Am. w«JLmt

.Wiederaufnahme unserer alten regelmässigen
Sammelverkehre für Güter aller Art ab Anvers-Gtend

Ctrosstransporte ex Übersee
(Amerika usw.) inklusive Empfangnahme «s «•fehlt!

in

Antwerpen — Rotterdam — Amsterdam
Transport per Bltelii und per Bahn

Export and Import nach nnd von den nordischen Lfindern

Gef. Anfragen erbeten
Basier Lagerhausgeeellschat't - Society d'entrepöts de Bäle

Internationale Transporte
Grosse LagerrSumlichkeiten und Keller mit Geleiseanschlnst

(6*710)2868'

Einladung zur XIX. ordentlichen Generoluenamminng
auf Dienstag, den 23. November 1920, nachmittags 3 Uhr

im Hotel „Baur en Ville" in ZQrich

TAGESORDNUNG:
1. Verlesung des Protokolles der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme der JahresrechnungEntlastung'serteilung an den

Verwaltungsrat.' '

3. Beschlussfassung über das Jahresergebnis. 3824
4. Statutenänderung.
5. Wahlen für den Verwaltungsrat und 'Direktionsrat.

Besitzer von Aktien, die aui den Inhaber lauten, können gegen
genügenden Ausweis über ihren Aktienbesitz die Stimmkarten zur
Teilnahme an der Generalversammlung bis spätestens am 20. November
am^Sitze der Gesellschait bezieben oder bei der

Tit. Schweiz. Kreditanstalt in ZQrich oder Glarus,
Tit. Schweiz. Bankgeseilschaft in Wlnterthur oder Zürich.

Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung nebst Revisionsbericht

hegen vom 9. November an im Bureau der Gesellschait zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Schwanden, den 2. November 1920.

Der Verwaltungsrat.
Bekanntmachung

betreffend

die Erhebung der gesetzlichen Monopol
gebühren für das Brennen von Piqnettetrestern

Die unterzeichnete Verwaltung bringt hierdurch in Erinnerung,
dass das Brennen der Rückstände (Trestern und Hefe) von Plquettewelnen
(Tresterweinen) mit Bezug auf den Zusatz an Zucker bei der
Weinbereitung monopoipfiichtig ist. Während in den beiden Vorjahren die
entsprechende Gebühr bereits im Monopolverkaufspreis des Zuckers
inbegriffen war, ist dies nun, nach Freigabe des Zuckerbezugs, nicht
mehr der Fall. Sämtliche Hersteller von Piquetteweinen (Tresterweinen,

Haustrank), die solche Rückstände selber oder durch
Drittpersonen zu brennen gedenken, sind daher verpflichtet, die auf 10
Centimes per Kilo des bei der Weinbereitung verwendeten Zuckers festgesetzte
Monopolgebühr an die eldg. Alkohoiverwaltung in Bern (Postcheck-Konto
Nr. III/2) zu entrichten, unter Angabe des ln0Betracht fallenden
Zuckerquantums. Die bezügliche Postquittung gilt' als Ausweis für. die
Berechtigung zum Brennen. Unbefugtes Brennen wird nach den
Strafbestimmungen des Alkoholgesetzes geahndet. (10815 Y) 3835.

BERN, den 1. November 1920.
• Eidg. Alkoholverwaltung.

-A.T7" X S
concernant

la perception des droits de monopole grevant
la distillation des marcs.de piqnette v

L'administration soussignöe rapelle ä tous les interesses que la
distillation des döchets (marcs et lies) provenant de la fabrication de pl-
quettes (vins de marc) est, en ce qui concerne le Sucre employe pour
cette fabrication, soumis au payement d'un droit de monopole. *3836

Tändis que, pour les deux annees precödentes', le montant de ce
droit etait dejä compris dans le prix de monopole de vente du Sucre,
ce' n'est plus le' cas maintenant que l'achat du sucre est redevenu
libre. En consequence tous les fabricants de piquette (vins de marc)
qui ont l'intention de distiller ou faire distiller les döchets de leur
fabrication, sont tenus de verser de montant du dlt droit de monopole,
flx£ ä 10 centimes par kilo de sucre employö pour cette fabrication, ä la
Rögie föderale des' alcools ä Berne (compte de cheques postaux
N° I1I/2), en falsant connaitre ä cette dernlere la quantity du sucre en
question.. Le regu de laposte' constatant ce versement vaut comme
autorisation de distiller. Toute distillation non autorisöe sera röprimee
co'nformement aux dispositions.pönales de la loi sur l'alcool.

BERNE, le 1er novembre 1920.
RSgio fädSralp des alcools.

' s o
concernente

la riscossione della tana di monopolio gravante
la distillazione delle vlnacce di vinello

> • > .Ii " I;

La sottoscritta amministrazione rende a conoscenza degli interessati
che la dlstiüazlone dei resti provenienti dalla fabbricazione del vinello
(vinacce e feccie), 6 sottoposta al monopolio, per in quanto concerne
10 zucchero impiegato in tale fabbricazione. '

Mentre nei precedenti due- anni delta tassa era compresa nel
prezzo di vendita in monopoüo dello zucchero, ora non ne 6 piü il
caso avendo 10 zucchero cessato di essere merce monopolizzata.

Per conseguenza. tutti i fabbricanti di. vinello che intendono dis-
tillare'o far distillare da terzi dette vinaccie e feccie, sono tenuti ai
pagamento deila tassa dl monopolio, fissata in cent. 10, per ogni kg dl
zucchero adoperato in detta fabbricazione, aiia Regia federale degli alcooi
a Berna (conto di cheques postall III/2) notificando a quest'Amministrazione

la quantltä dl zucchero in quistione.
La' ricevuta della posta vale quale autorizzazione per la distillazione.

Distillazioni nomautorizzate saranno punite a norma delle disposizioni
penali previste dalla legge sali' alcool. *3837

,f. BERNA, 1° novembre 1920.
Regia föderale degli alcool.

Tüchtiger, gebildeter Kaufmann (Schweizer), langjähriger Geschäftaleiter
erster Firma in Deutschland, gründl. Kenner des Verkaufs von Markenartikeln

der • Lebensmittelbranche, vertraut mit grosszüg. Organisation
und Reklame, erfahren in Buchhaltung, Spedition/ Kalkulation,- sowie in

Fabriksverwaltung

sucht selbständigen, leitenden
Vertrauensposten

in solidem Unternehmen oder grosser Verwaltung. Eventuell Beteiligung
an gut fundiertem, kleinerem aber entwicklungsfähigem Geschäft. Ueber-
nahme durch Kauf nicht ausgeschlossen. Gefl. Angebote unter Chiffre

B. Seil. 1900 an Publicilns A.- G. Bern. 3842

Q
APPENZELLER - BAHUf

Die Herren Aktionäre der Appenzeller-Bahn werden hiermit zur

ansseroidentliehen Generalversammlung
auf Dienstag, den 23. November 1920, nachmittags 2% Uhr, ins Kasino
Herisau eingeladen, behufs Erledigung folgender Geschäfte:.

1. Protokoll.
2 Entgegennahme des Berichtes betr. Hilfsaktion und Beschlussfassung

über die Konkurserklärung.
3. Wünsche und Anträge. (4798 G) 3850.

Die Stimmkarten können gegen Ausweis über Aktiertbesitz^beim
Schweizerischen Bankverein in Basel, St. Gallen undiHeMsäü* oder
bei der Betriebsdirektion in Herisau bezogen werden.

Herisau, den 29. Oktober 1920.

Für den VerwaHongsrat der Appenzeller-Bahn,
Der Präsident: H. Ruckstuhi.

M Im lom Ilde de la Ii Mle
de ine ao in

fissemfilte sinn ordinaire et extraordinaire
da 25, naoembre 1920

Messieurs les porteurs de parts sont informes qu'une assemblöe
generale ordinaire et extraordinaire du Syndicat aura lieu le ;25
novembre 1920, ä 14 h. 30, ä la Chambre de Commerce, .Rue Petitot 8,
ä Genfcve.

ORDRE DU JOUB:
1. Lecture du proces-verbal de la derniere assemblee gönörale.
2. ;Rapport du comite''de direction sur l'exercice 1919.
3. Rapport des vörifieäteurs des comptes.
4. Deliberation et votation sur ces rapports.
5. Proposition de modification de l'article 2 des Statuts.
6. Communications diverses.et propositions individuelles.

Gen&ve, le 1er novembre. 1920.

Pour le president du comltö,
(8559 X) 3848 I Le Ier vice-president:

L. ARCHiNARD, ingönieur.

BmiaiMtn umgiby-o.

Gemäss Beschluss der Aktionärversammlung vom 30. Oktober 1920
wird der Coupon Nr. 6 unserer Aktien^mit

Ü?r- ®Ö. —
vom 1. November a. c. an bei den Sitzen und Niederlassungen der
Schweiz. Bänkgeseilschaft, sowie an der. Fabrikkasse in Landquart
eingelöst. (2528 Ch) 38491

Landquart, den 30. Oktober 1920.
Der Yerwaltnugsrat*

Buchdruckerei POCHON-JENT £ BÜHLER in Bern — Imprlmerie POCHON-JENT £ BÜHLER 9t Berne
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